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 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 6. September
RM 2+3+7 = Kernstadt, südl. 
der Bahnlinie, östl. der Gar-
ten- u.Friedenstr., Roßlauf, 
Kogenäcker, Sonnenrain und 
Hesselbühl
Montag, 9. November
RM 4+5 = Ortsteile 

 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 4. September 
GS 1-7 = Pfullendorf und 
Ortsteile 

Öffnungszeiten 
 Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

 Waldfreibad
Montag - Freitag � 10 - 20 Uhr
Samstag/Sonntag �11 - 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montag - Freitag �10 - 12 Uhr, 
� 16 - 20 Uhr 
Samstag/Sonntag �16 - 20 Uhr 

 Strandbad
Täglich 9 - 20 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag� 10 – 13 Uhr 
Mittwoch� 14 - 18 Uhr 
Donnerstag� 16 - 19 Uhr 
Freitag� 14 - 18 Uhr 
Samstag� 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information 
Montag - Freitag� 9 - 17 Uhr
Samstag� 9 - 12 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr 

 Seepark Linzgau 
Täglich	�  9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Seit dem 
Jahr 2009 gibt es in Pful-
lendorf eine Kunstaktion 
der besonderen Art: Alle 
Künstler, die in der Städ-
tischen Galerie „Alter Lö-
wen“ ausstellen, werden 
gebeten, einen Spülkas-
ten des örtlichen Sanitär-
herstellers Geberit künst-
lerisch zu gestalten. Drei 
Spülkästen sind jetzt neu 
zu der Sammlung hinzu-
gekommen.  
  
Die Spülkasten-Kunst-Ak-
tion der Städtischen Galerie 
„Alter Löwen“ wurde um 
drei Kunstspülkästen erwei-
tert und umfasst jetzt 20 
Spülkästen. Andreas Scholz, 
Ute Hillenbrand und Susan-
ne Kraißer gestalteten im 
Rahmen der Ausstellung in 
der Galerie „Alter Löwen“ 
jeweils einen Kunstspülkas-
ten. Die klassischen weißen 
Aufputz-Spülkästen wurden 

von der Firma Geberit für 
dieses Projekt zur Verfügung 
gestellt. Seit 2009 läuft das 
Projekt und alle bisher aus-
stellenden Künstler haben 
begeistert daran teilgenom-
men. Den ersten Spülkasten 
gestaltete der amerikanische 
Pop-Art-Künstler James Riz-
zi. Die Künstler beschäf-
tigten sich im Vorfeld ein-
gehend mit der Thematik. 
Nicht nur die Gestaltung des 
Spülkastens, sondern auch 
das Material und die Ober-
fläche des Spülkastens be-
deuten oftmals eine Heraus-
forderung für die Künstler. 
Für Holzbildhauer, Skulptu-
renkünstler oder Künstler, 
die eher skulptural arbeiten, 
ist es oft schwieriger, als für 
die malenden Künstler. Das 
wird häufig im persönlichen 
Gespräch zwischen den 
Künstler und der Initiatorin 
der Aktion, Hermine Reiter 
thematisiert. 

Andreas Scholz ist ein vielsei-
tiger Maler, der hauptsäch-
lich in der Natur malt und 
dessen Motive fast immer mit 
der Natur verbunden sind. 
Daher gestaltete er „seinen 
Spülkasten“ in Grün. Als Ver-
bindung zu dem Spülkästen, 
die im Normalfall mit Wasser 
gefüllt sind, wählte er die 
Motive der Wassertropfen. 
Ute Hillenbrand erzählte, ihr 
erster Gedanken zur Gestal-
tung des Spülkastens war, 
ihn vorn zu öffnen und die 
so entstandene Öffnung wie-
der mit Kunststoff zu füllen. 
Da sie die Reaktion des Spül-
kastenmaterials aber nicht 
einschätzen konnte, hat sie 
sich gegen diese Gestaltung 
entschieden. Sie wollte je-
doch bei der Gestaltung die 
Verbindung zum Wasser im 
Spülkasten aufgreifen. Da 
sie bei ihren Gemälden mit 
Acryl arbeitet, hat sie sich 
dazu entschieden, die Lö-

cher als Kunstwerk auf den 
Spülkasten aufzubringen. So 
entsteht beim Betrachter des 
Spülkastens der Eindruck, aus 
den Löchern tropfe Wasser. 
Eine Herausforderung war 
die Gestaltung für Susanne 
Kraißer, die ästhetische fi-
gurative Bronzeplastiken mit 
dem Themenschwerpunkt 
Frauenkörper gestaltet. Sie 
hat sich dafür entschieden, 
auf den Spülkasten eine Frau 
zu malen, die ihre Füße im 
Wasser badet. So hat auch 
sie die Verbindung zum Was-
ser hergestellt. Hermine Rei-
ter bedankte sich bei den drei 
Künstlern für die interessante 
Gestaltung der Spülkästen. 
Die Spülkästen werden vor-
läufig in der Vitrine im Bür-
gerzentrum am Marktplatz 
ausgestellt. Sie sind auf der 
Homepage der Stadt Pfullen-
dorf: www.pfullendorf.de auf 
der Seite der Städtischen Ga-
lerie „Alter Löwen“ zu sehen. 

Die Sammlung künstlerisch gestalteter Spülkästen, initiiert von Hermine Reiter, Leiterin der Städtischen Galerie „Alter Löwen“,  
wurde nach der jüngsten Ausstellung um drei Spülkästen erweitert. Die Künstler Andreas Scholz, Ute Hillenbrand und 
Susanne Kraißer haben Spülkästen gestaltet. Sie sind derzeit in einer Vitrine im Bürgerbüro ausgestellt.� Foto: Stadt 
 

Künstler gestalten 
drei weitere Spülkästen



STADTNACHRICHTEN

Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Mottschieß/pa - Der Ortschaftsrat 
Mottschieß hält am Dienstag, 3. Sep-
tember, eine öffentliche Sitzung im 
Rathaus Mottschieß ab. Die Sitzung 
findet in zwei Teilen statt. Um 19 Uhr 
stehen Bekanntgaben, Anfragen an 
den Ortsvorsteher, die Feststellung, 
dass bei den neu gewählten Ort-
schaftsräten keine Hinderungsgründe 
gemäß Paragraph 29 der Gemeinde-
ordnung vorliegen, die Verabschie-
dung der ausscheidenden Ortschafts-
räte Simon Schuler und Rolf Bosch 
und ein Rückblick des Ortsvorstehers 
auf der Tagesordnung. Anschließend 
um 19.30 Uhr stehen im zweiten Teil 
der Sitzung die Verpflichtung der am 
9. Juni gewählten Ortschaftsräte, die 
Wahl des Ortsvorstehers, die Wahl 
seines Stellvertreters und die Wahl des 
Schriftführers sowie die Verabschie-
dung des ausscheidenden Ortsvorste-
hers auf der Tagesordnung. 

Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Otterswang/pa - Der Ortschafts-
rat Otterswang hält am Mittwoch,  
11. September, eine öffentliche Sit-
zung im Dorfgemeinschaftshaus ab. 
Die Sitzung findet in zwei Teilen statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Im ersten Teil 
der Sitzung stehen Anfragen an den 
Ortsvorsteher, die Feststellung, dass 
bei den neu gewählten Ortschaftsrä-
ten keine Hinderungsgründe gemäß 
Paragraph 29 der Gemeindeverord-
nung vorliegen, die Verabschiedung 
der ausscheidenden Ortschaftsräte 
und Bekanntgaben auf der Tagesord-
nung. Anschließend folgt der zweite 
Teil der Sitzung mit der Verpflichtung 
der am 9. Juni gewählten Ortschafts-
räte, der Wahl des Ortsvorstehers, die 
Wahl von dessen Stellvertreter und 
die Wahl des Schriftführers sowie 
eine Verabschiedung.

Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Zell am Andelsbach/pa - Der Ort-
schaftsrat Zell am Andelsbach hält 

am Donnerstag, 12. September, 
eine öffentliche Sitzung im Sitzungs-
saal des Dorfgemeinschaftshauses 
ab. Beginn ist um 19.30 Uhr. Im ers-
ten Teil der Sitzung stehen Anfragen 
an den Ortsvorsteher, Bauanträge, 
die Feststellung, dass bei den neu 
gewählten Ortschaftsräten keine 
Hinderungsgründe gemäß §29 der 
Gemeindeordnung vorliegen, und 
die Verabschiedung der ausschei-
denden Ortschaftsräte sowie Be-
kanntgaben auf der Tagesordnung. 
Danach folgt die konstituierende 
Sitzung des neu gewählten Ort-
schaftsrats mit Verpflichtung der am 

9. Juni gewählten Ortschaftsräte, 
Wahl des Ortsvorstehers, Wahl von 
dessen Stellvertreter und Wahl des 
Schriftführers. 

Stadtbauamt 

Litzelbach gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbauamt 
informiert, dass sich die ursprünglich 
bis Ende August geplanten Tief- und 
Straßenbaumaßnahmen im Ortsteil 
Litzelbach vor allem aufgrund der 
schlechten Witterung verzögert ha-
ben. Die Ortsdurchfahrt von Litzel-
bach (K8242) bleibt deshalb voraus-

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 
Rathaus Nebengebäude 
(Eingangsbereich) 
Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  
Rathaus Denkingen (neben Ein-
gang) 
Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum
Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

APOTHEKEN
Sonntag, 1. September:
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600
Schloss-Apotheke, Heiligenberg 
07554/250   
Montag, 2. September: 
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513

Apotheke Dr. Braun, Stockach 
07771/93490   
Dienstag, 3. September: 
Apotheke St. Michael, Hohen-
tengen 07572/711588
Pflummern-Apotheke, Überlin-
gen 07551/63864   
Mittwoch, 4. September:
Central-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5212   
Donnerstag, 5. September:
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Apotheke am Schloss, Sigma-
ringen 07551/684494   
Freitag, 6. September: 
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777   
Samstag, 7. September: 
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349
Heuberg-Apotheke, Stetten 
07573/95353   
Sonntag, 8. September:
Apotheke im Hanfertal, Sigma-
ringen 07571/5513
Münster-Apotheke, Überlingen 
07551/63329   
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-
aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
  
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 
  
Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 
  
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
  
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 
  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 
  
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740 
  
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 
  
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
  
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 
  
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 
  
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 
  
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Die Tourist-Information informiert 
Die Tourist-Information informiert, dass die Geschäftsstelle der Ferien-
region Nördlicher Bodensee, die für die Orte Pfullendorf, Ostrach, Wald, 
Wilhelmsdorf und und Illmensee zuständig ist, Vermietern hilft, die eine 
neue Ferienwohnung oder Gästezimmer eingerichtet haben und noch 
auf der Suche nach einer Unterstützung im Bereich der Vermarktung 
und des Vertriebs sind. Weitere Informationen gibt es im Internet: www.
noerdlicher-bodensee.de oder im persönlichen Kontakt: Ferienregion 
Nördlicher Bodensee, Tourist-Information Pfullendorf, Ulrike Schwich-
tenberg, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf, Telefon 07552/251133 oder 
E-Mail: ulrike.schwichtenberg@noerdlicher-bodensee.de. 
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sichtlich bis Mitte November 2024 
weiterhin voll gesperrt. Im Rahmen 
der Straßenbauarbeiten werden die 
Ortskanalisation saniert, die Wasser-
leitungen neu verlegt und die Glas-
faserverkabelung für den Breitband-
ausbau erstellt. Der Verkehr wird 
weiterhin über Otterswang, Kappel 
und Wald umgeleitet. Die Gegen-
richtung wird umgekehrt geführt. 
Von der Umleitung ist auch die Busli-
nie des Kreisverkehrsbetriebs Sigma-
ringen betroffen. Für die Buslinien 
103 und 105 ist eine Ersatzhaltstelle 
unterhalb von Litzelbach eingerich-
tet. Die Buslinie 106 fährt die Ort-
schaften Reischach und Litzelbach 
im Zeitraum der Vollsperrung nicht 
an. Die Fahrplanänderungen kön-
nen online abgerufen werden. 
 
Spitalpflege 

Freie Plätze 
Pfullendorf/hsg - Neben der stationä-
ren Pflege, der Kurzzeitpflege, Essen 
auf Rädern oder dem Ambulanten 
Dienst bietet die Spitalpflege Pfullen-
dorf auch eine Tagespflege an. Aktu-
ell sind ein paar Plätze frei geworden. 
Die Tagespflege ist ein wertvoller Bau-
stein im Bereich der Pflege und bietet 
sowohl Pflegebedürftigen als auch 
deren Angehörigen zahlreiche Vor-
teile. Für Pflegebedürftige bedeutet 
die Tagespflege eine gute Möglich-
keit, soziale Kontakte zu pflegen und 
aktiv am Leben teilzunehmen. Durch 
gezielte Aktivitäten, regelmäßige Ab-
läufe und individuelle Betreuung wird 
nicht nur die körperliche, sondern 
auch die geistige Gesundheit geför-
dert. Für Angehörige stellt die Tages-
pflege eine bedeutende Entlastung 
dar. Sie können sicher sein, dass ihre 
Angehörigen in einer professionell 
und gut betreut werden, während sie 
selbst Zeit für Erholung und eigene 
Verpflichtungen gewinnen. Diese Ent-
lastung trägt dazu bei, die Belastun-
gen im Alltag zu reduzieren und die 
Beziehung zwischen Pflegebedürfti-
gen und Angehörigen zu stärken. Die 
Räumlichkeiten der Tagespflege der 
Spitalpflege sind in der Altstadt in der 
Nähe der Stadtbücherei. Neben ver-
schiedenen Ruheräumen und großzü-
gigen Aufenthaltsräumen ist beson-
ders die große Terrasse ein beliebter 
Ort zum Verweilen. Informationen 
gibt es auf der Homepage der Stadt: 
www.pfullendorf.de. Fragen beant-
wortet das Team der Tagespflege 
unter Telefon 07552/9281545 oder 
E-Mail: tagespflege@spitalpflege.de. 
 
Sportlerehrung 

Jetzt Sportler melden 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf möchte auch in diesem Jahr 
wieder verdiente Sportlerinnen und 

Sportler im Rahmen der Sportler-
ehrung 2024 auszeichnen. Für die 
diesjährige Sportlerehrung werden 
daher alle Sport treibenden Verei-
ne und sonstige Einrichtungen und 
Institutionen gebeten, ihre Meldun-
gen bis zum 18. Oktober 2024 ab-
zugeben. Die Kriterien für die Ver-
leihung sind den Vereinen bekannt. 
Fragen beantwortet das Haupt-
amt der Stadt Pfullendorf, Telefon 
07552/25-1101. 
 
Tourist-Information 

Tag des Denkmals 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation weist auf den Tag des Denk-
mals am 8. September hin. An die-
sem Tag öffnet das Obertor von 10 
bis 16 Uhr seine Türen. Interessierte 
können die historische Doppeltor-
anlage erkunden und den Ausblick 
vom 38 Meter hohen Turm des Pful-
lendorfer Wahrzeichens genießen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Ebenfalls von 
10 bis 16 Uhr sind die Pfullendorfer 
Museen geöffnet: das Heimat- und 
Handwerkermuseum im Bindhaus 
und das Museum der Stadtgeschich-
te im Alten Haus. 
 
Tourist-Information 

Führung mit Keller 
und Turm 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Dienstag, 3. Sep-
tember, zur Führung „Pfullendorf 
von unten und von oben“ ein. Be-
ginn ist um 17 Uhr am Marktplatz. 
Diese besondere Führung ist eine 
Kombination aus Kellerbesichti-
gung, Stadtrundgang und Obertor-
besteigung. Die Teilnehmer erhal-
ten Informationen über die frühere 
Nutzung der Sandsteinkeller und 
lernen das Wahrzeichen der Stadt, 
das Obertor kennen. Nach dem Auf-
stieg auf den 38 Meter hohen Be-
obachtungsturm des einzigen noch 
erhaltenen Stadttors wird man mit 
einem tollen Ausblick belohnt. Die 
Führung dauert etwa zwei Stunden. 
Festes Schuhwerk wird empfohlen 
und pro Person sollte eine Taschen-
lampe mitgebracht werden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion unter Telefon 07552/25-1131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist unbedingt 
erforderlich. Die Kosten pro Person 
betragen fünf Euro. 
 
Tourist-Information 

Hofwelten 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Hofwelten – regio-

nal genießen“ zum Besuch einiger 
Hofläden und Direktvermarkter in 
der Ferienregion Nördlicher Boden-
see ein. Die Besucher erhalten die 
Gelegenheit, echte regionale Er-
zeugnisse ganz nah zu erleben und 
sich von den einzelnen Betrieben 
und ihren Produkten begeistern zu 
lassen. Die Familie Hahn in Wald-
Hippetsweiler macht am Freitag, 13. 
September den Anfang mit einer 
Hofbesichtigung. Beginn der etwa 
zwei bis drei Stunden dauernden 
Veranstaltung ist um 17 Uhr. Wolf-
gang Hahn erzählt bei einer Wande-
rung zu den verschiedenen Weiden 
seines Betriebes rund um Hippets-
weiler Wissenswertes zur Mutter-

kuhhaltung, zu den verschiedenen 
Rinderrassen und zur Fütterung im 
Biobetrieb. Bei der anschließenden 
Besichtigung des Winterstalls ist 
für Getränke und einen Imbiss ge-
sorgt. Die Führung kostet 20 Euro 
pro Person. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Eine Anmeldung unter Te-
lefon 07552/25-1131 oder E-Mail: 
info@noerdlicher-bodensee.de ist 
unbedingt erforderlich. Anmelde-
schluss ist am 6. September. 
Am Samstag, 14. September, stellt 
Familie Riebsamen ihren klein-
bäuerlichen Betrieb mit Hofladen 
in Schwäblishausen vor. Die etwa 
zwei- bis dreistündige Veranstaltung 
beginnt um 14 Uhr. Die Teilnehmer 

Stadtnachrichten

Das Team von Pfullendorf aktuell informiert: 

Zustellung in den kleinen Ortsteilen 
  
Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,   
aus organisatorischen und logistischen Gründen wird ab Samstag,  
14. September, die schon zuletzt immer wieder unsichere Zustellung von 
Pfullendorf aktuell direkt in den Briefkasten in den kleinen Ortsteilen 
und Weilern eingestellt. Stattdessen stellt das beauftragte Zustellunter-
nehmen SK One in den betroffenen Weilern einen Kasten auf, aus dem 
die Bewohner Pfullendorf aktuell jeweils samstags kostenlos entnehmen 
können. Das Team von Pfullendorf aktuell bedauert diese im Sinne der 
verlässlichen Zustellung unumgängliche Entscheidung und bittet die 
Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell 
  
Die Kästen werden an folgenden Standorten aufgestellt: 
Brunnhausen: Laternenpfahl bei der Kapelle
Gaisweiler: Bushaltestelle Meßkircher Straße 17 beim Dorfgemein-
schaftshaus
Hilpensberg: Bushaltestelle Kreuzung L200 in Richtung Hilpensberg
Kleinstadelhofen: Bushaltestelle an der Durchgangsstraße vor Haus mit 
der Nummer 4 
Langgassen: Bushaltestelle vor Haus Langgassen 12 
Sahlenbach: Bushaltestelle am Ortseingang
Straß: Bushaltestelle Kreuzung L200 in Richtung Hilpensberg
Sylvenstal: Bushaltestelle Sylvenstal beim Haus mit der Nummer 5 
Tautenbronn: Bushaltestelle an der Kreuzung Quellenweg beim Haus 
Hohenzollernstraße 5
Wattenreute: Bushaltestelle an der L268 bei MBA Messebau 
Litzelbach: Zaun am Haus mit der Nummer 2 
  
In der Kernstadt und den nicht aufgeführten Ortsteilen wird Pfullendorf 
aktuell weiterhin durch einen Austräger zugestellt. Außerdem kann Pful-
lendorf aktuell immer bereits ab Donnerstagabend auf der Homepage 
der Stadt abgerufen werden: www.pfullendorf.de. 

Die Tourist-Information lädt im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Hofwel-
ten - regional genießen“ zum Besuch auf Bauernhöfen in der Umgebung 
ein. � Foto: Stadt 
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erfahren mehr über die Vielfältig-
keit des familiär geführten Bauern-
hofs mit Kühen, Kälbern, Hühnern, 
Schweinen und nachhaltigem Grün-
land und Ackerbau. Nach der Be-
sichtigung ist noch Zeit für einen 
gemütlichen Austausch bei knusp-
rigen Dinnetle aus dem Steinback-
ofen. Die Führung kostet 16 Euro 
pro Person. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Eine Anmeldung unter 
Telefon 07552/251131 oder E-Mail: 
info@noerdlicher-bodensee.de ist 
unbedingt erforderlich. Anmelde-
schluss ist am 10. September. 
Informationen zu den weiteren Ver-
anstaltungen im Rahmen der Hof-
welten sind online zu finden: www.
noerdlicher-bodensee.de/hofwel-
ten. 

ELR 

Ausschreibung 2025 
Stuttgart/pa - Das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2025 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzei-
ger ausgeschrieben. Mit dem ELR 
hat das Land Baden-Württemberg 
ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne er-
halten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohn-
ortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 
Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Kli-
maschutz zu berücksichtigen. Da-
her wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind ab diesem Programm-
jahr Neubauprojekte in den Förder-
schwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen nur noch 
förderfähig, sofern die Tragwerks-
konstruktion überwiegend aus 
einem CO2-speichernden Material 
wie Holz besteht. Projektträger und 
Zuwendungsempfangende können 
neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sein. 
Im Förderschwerpunkt Grundver-
sorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren 
und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorflä-
den, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Zur Grundver-

sorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleis-
tungen im Gesundheitsbereich ge-
hören. Investitionen von Kleinst-
unternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Ba-
sisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 
30 beziehungsweise 35 Prozent bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag 
gefördert werden. Im Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung  
werden die Erhaltung und Stärkung 
der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubs-
tanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse, in-
nerörtliche Nachverdichtung, Ver-
besserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 Pro-
zent. Der Höchstbetrag pro Wohn-
einheit beträgt bei Modernisierun-
gen, Umbauten und Aufstockungen 
50.000 Euro, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 Euro. Neubauten in Bau-
lücken werden mit bis zu 30.000 
Euro gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2025 zur Verfü-
gung stehenden Mittel eingesetzt. 
Neu ist die Möglichkeit, Projekte 
auch in Baugebieten der 70er-Jahre 
zu fördern, sofern das Wohngebiet 
direkt oder über ältere Bebauung 
mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten 
werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die 
Entflechtung störender Gemenge-
lagen im Ortskern ist ein wichtiges 
Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen beitragen. 
Wer bei Projekten überwiegend 
ressourcenschonende, CO

2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk einsetzt, 
kann in definierten Fällen einen För-
derzuschlag von fünf Prozentpunk-
ten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen möglich 
ist. 
Anträge auf Aufnahme in das För-
derprogramm können ausschließlich 
von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahmean-
träge enthalten Förderentscheidung 
begonnen werden. Weitere Informa-
tionen über die Fördervorausetzun-
gen, die Förderhöhe und das Ver-

Einladung: Gemeinsam Zukunft schaffen 
Ideenbörsen im Stadtmarketingkonzept 
Die Stadt Pfullendorf geht einen entscheidenden Schritt in Richtung Zu-
kunft mit der Entwicklung eines umfassenden Stadtmarketingkonzepts. 
Das Projekt wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg und zielt darauf ab, die Innenstadt ganz-
heitlich und nachhaltig weiterzuentwickeln. 
  
Meilenstein: Ideenbörsen am 13. und 25. September 
Ein zentraler Meilenstein im Prozess sind drei Ideenbörsen im September. 
Diese öffentlichen Veranstaltungen finden am 13. und 25. September 
statt. 
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierte eingela-
den, sich aktiv einzubringen und ihre Ideen für die Zukunft der 
Innenstadt zu teilen. Die gesammelten Inhalte fließen in die weitere 
Ausarbeitung des Entwicklungskonzepts ein und werden im November 
in Workshops unter dem Slogan „Kreativ Werk Stadt“ entwickelt. 
  
Termine der Ideenbörsen: 
•	 Freitag, 13. September 2024, 14 – 17 Uhr 
•	� Mittwoch, 25. September 2024, 10 – 13 Uhr oder 18 – 21 Uhr 
Ort: Rats- und Bürgersaal der Stadt Pfullendorf, Gebäude H, Kirchplatz 7 
  
Die Ideenbörsen sind aufgebaut wie ein Parcours, für den jeder Teilneh-
mer nur rund 30 Minuten Zeit benötigt. Den Rundgang und das Zeit-
fenster für den Parcours können völlig frei innerhalb der Öffnungszeiten 
der Ideenbörse gestaltet werden. 
  
Warum teilnehmen? 
Das Ziel ist es, eine attraktive Innenstadt zu schaffen, welche die verschie-
denen Bedürfnisse von Bewohnern, Gästen, Akteuren und Investoren 
einbezieht. Die Ideen und Anregungen der Beteiligten sind mitentschei-
dend, um eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung voranzutreiben. Die 
Werte Aufgeschlossenheit, Wertschätzung und Tatkräftigkeit bilden da-
bei das Fundament des Handelns: 
•	 Aufgeschlossen: Bringen Sie neue Ideen und kreative Lösungen ein. 
•	� Wertschätzend: Gestalten Sie Lebensräume, die unsere Geschichte 

und Natur respektieren und sozialen Zusammenhalt fördern. 
•	� Tatkräftig: Erkennen Sie Handlungsbedarfe und setzen Sie gemein-

sam zielgerichtete Maßnahmen um. 
  
Ziel des Stadtmarketingkonzepts ist es, eine nachhaltige, lebenswerte 
und attraktive Innenstadt zu schaffen, die für alle Beteiligten gleicher-
maßen ansprechend ist. Durch die kombinierte Expertise aus internen 
Arbeitsprozessen und der aktiven Einbindung der Gemeinschaft wird 
eine solide Grundlage geschaffen, um die Innenstadt Pfullendorfs zu-
kunftsfähig zu gestalten. 
  
Weitere Informationen und Updates zum Projekt gibt es auf der Home-
page der Stadt: www.pfullendorf.de.

Die Stadtwerke informieren: 

Öffnung am 12. September 
Wegen einer internen Veranstaltung sind die Stadtwerke Pfullendorf am 
Donnerstag, 12. September, nur von 8 bis 12 Uhr für den persönlichen 
Kundenservice geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten sind die Stadt-
werke per E-Mail: info@stadtwerke-pfullendorf.de oder über das Kun-
denportal: stadtwerkeportal.pfullendorf.de/ erreichbar. Die Stadtwerke 
bitten um Verständnis.  
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fahren zur Antragstellung gibt es im 
auch die privaten Projekte. 
Das Ministerium entscheidet im 
Frühjahr 2025 über die Aufnahme 
in das ELR. Daher ist es notwendig, 
dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 9. Septem-
ber 2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen. Wer ein Projekt plant, für das 
eine Förderung in Frage kommen 
könnte, wendet sich umgehend an 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu, 
Telefon 07552/251111 oder E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de, um die erforderlichen Unterla-
gen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förde-
rung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 
2025 nicht begonnen sind und im 
Jahr der Internet: mlr.baden-wu-
erttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ 
oder rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/land/elr/seiten/elr-antrag-
stellung/. 

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 

Montag, 9. September 
Shiatsu-Gymnastik - Anfänger, 18 – 
19 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 40 
Euro, Kurs-Nr. 242341 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene , 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242370 

Donnerstag, 12. September 
Beweglich sein ein Leben lang, 
10.45 – 11.45 Uhr, 5 Vormitta-
ge, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242360 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene, 18.30 – 19.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242374 

Dienstag, 17. September 
Yoga für den Beckenboden, 18.15 
– 19.15 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
72 Euro, Kurs-Nr. 242352 
Yoga für Schwangere, 19.30 – 20.30 
Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 72 Euro, 
Kurs-Nr. 242354 
  
Montag, 23. September 
Englisch für Menschen mit Grund-
kenntnissen – Niveaustufe: A2, 8.30 
– 9.30 Uhr, 12 Vormittage, Kursge-
bühr 86 Euro, Kurs-Nr. 242402 
Englisch für Mittelstufe – Niveaustu-
fe: A2, 10 – 11.30 Uhr, 12 Vormit-
tage, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-Nr. 
242403 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2, Online, 18 – 19 Uhr, 15 Aben-
de, Kursgebühr 115 Euro, Kurs-Nr. 
242434 
Tai-Chi Fächer, 19 – 20 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242336 
  
Dienstag, 24. September 
Rückbildung – mit Baby, 9.30 – 
10.30 Uhr, 8 Vormittage, Kursge-
bühr 70 Euro, Kurs-Nr. 242328 
Italienisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, 12.30 – 13.30 Uhr, 15 
Mittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242430 
Kalligraphie und Lettering: Bastar-
da Teil 2, 19 – 20.30 Uhr, 6 Aben-
de, Kursgebühr 66 Euro, Kurs-Nr. 
242111 
  
Mittwoch, 25. September 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
B1- Online Kurs, 15 – 16 Uhr, 15 
Nachmittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242436 
Qi Gong – 5 Elemente, 17.45 – 
18.30 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 
40 Euro, Kurs-Nr. 242331 
Italienisch für Anfänger mit gerin-
gen Kenntnissen – Online-Kurs, 18 
– 19 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242432 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2.2 – Online-Kurs, 19.15 – 20.15 
Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 115 
Euro, Kurs-Nr. 242435 

  
Donnerstag, 
26. September 
Englisch – Niveaustufe: A2 – 
B1 – Abendkurs, 17.30 – 19 
Uhr, 12 Abende, Kursgebühr 
86 Euro, Kurs-Nr. 242404 
Italienisch mit Grundkennt-
nissen – A1.2 – Online-Kurs, 
18 – 19 Uhr, 15 Abende, 
Kursgebühr 115 Euro, Kurs-
Nr. 242433 
Rückbildung – ohne Baby, 
18.30 – 19.30 Uhr, 8 Aben-
de, Kursgebühr 70 Euro, 
Kurs-Nr. 242329 
Italienisch für Anfänger 
mit geringen Kenntnissen 

– Online-Kurs, 19.10 – 20.10 Uhr, 
15 Abende, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242431 
  
Freitag, 27. September 
Bodybalance Pilates – ein Workout 
für Körper, Geist und Seele, 9 – 10 
Uhr, 8 Vormittage, Kursgebühr 80 
Euro, Kurs-Nr. 242311 
  
Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/

programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
Verfügung 

Der Bürgerbusverein informiert 

Infos per WhatsApp 
Der Bürgerbusverein informiert, dass eine WhatsApp-
Informationsgruppe eingerichtet wurde, um die Fahr-
gäste des Bürgerbusses bei Änderungen im Fahrplan 
oder bei Fahrtausfällen schnell informieren zu kön-
nen. Die Fahrgäste können sich mittels QR-Code an-
melden und erhalten dann kurzfristige Informationen 
zum Bürgerbus direkt auf ihr Smartphone. Die An-
meldung erfolgt mit dem angezeigten QR-Code. Wer 

Hilfe bei der Anmeldung benötigt, wendet sich an einen Fahrer oder an 
die Mitarbeiter des Bürgerbüros, die gern bei der Installation behilflich 
sind. Außerdem bietet das Netzwerk 50plus bei ihren Smartphone-Bera-
tungen immer am zweiten Dienstag im Monat von 14.30 bis 15.30 Uhr
Hilfestellung bei der Installation an. Gern können sich auch Angehöri-
ge oder Freunde von Fahrgästen anmelden, die dann die Informationen 
weitergeben.

Das Ordnungsamt informiert: 

Bundesweiter Warntag 
Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, 
Ländern und Kommunen. Er findet jährlich am zweiten Donnerstag im 
September statt, in diesem Jahr also am Donnerstag, 12. September. 
Gegen 11 Uhr wird eine Probewarnung verschickt. 
  
Was passiert am Bundesweiten Warntag? 
Der Bundesweite Warntag dient der Erprobung der Warnsysteme. Das 
Auslösen der Warnmittel lädt aber auch ein, sich über die Warnung der 
Bevölkerung zu informieren. Am Bundesweiten Warntag wird ab 11 Uhr 
eine Probewarnung in Form eines Warntextes an alle am Modularen 
Warnsystem (kurz: MoWaS) des Bundes angeschlossene Warnmultipli-
katoren (zum Beispiel Rundfunksender und App-Server) geschickt. Die 
Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt an Warn-
mittel wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort können die Bürger 
die Warnung dann lesen und/oder hören. Parallel können auf Ebene der 
Länder in den teilnehmenden Landkreisen und Kommunen verfügbare 
kommunale Warnmittel wie Lautsprecherwagen oder Sirenen ausgelöst 
werden. Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnmittel 
und Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde. Über 
Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versendet. Die Mög-
lichkeit, auch über diesen Warnkanal zu entwarnen, wird derzeit unter 
anderem von den Mobilfunknetzbetreibern geprüft. 
  
Wer ist verantwortlich für den Bundesweiten Warntag? 
Bund und Länder bereiten den jährlich an jedem zweiten Donnerstag 
im September stattfindenden Bundesweiten Warntag in Abstimmung 
mit kommunalen Vertreterinnen und Vertretern gemeinsam vor. Zustän-
dig sind auf Bundesebene das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK), auf der Ebene der Länder die jeweiligen Innen-
ministerien und auf der Ebene der Kommunen in der Regel die für den 
Katastrophenschutz zuständigen Behörden. 
  
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag gibt es im Internet 
unter https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-
Warntag/bundesweiter-warntag_node.html 

Meine  Stadt
Gemeinsam Pfullendorf  
    stärken und davon profitieren!

mein.pfullendorf.de

Lokal  
kaufen  
für unsere  
Stadt

Gerade jetzt:
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Öffentliche Bekanntmachung 

Das Landratsamt Sigmaringen hat als zuständige Genehmigungsbehörde die zwischen der Stadt Pfullendorf und den Gemeinden Ostrach und 
Altshausen geschlossene öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die interkommunale Unterhaltung und den Betrieb der Bahnstrecke Pfullendorf-
Altshausen sowie die Erbringung von Verkehrsleistungen mit Bürgerbahn-Zügen mit Bescheid vom 09.08.2024 genehmigt. Die öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung ist zulässig und entspricht den gesetzlichen Bestimmungen. 
Der Abschluss der Vereinbarung wurde vom Gemeinderat der Stadt Pfullendorf am 29.02.2024, vom Gemeinderat der Gemeinde Ostrach am 
19.02.2024 und vom Gemeinderat der Gemeinde Altshausen am 27.03.2024 beschlossen. 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung bedarf nach § 25 Abs. 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) der Genehmigung des Land-
ratsamts Sigmaringen. 
  
Hier die öffentlich-rechtliche Vereinbarung im Wortlaut: 
  
  

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die interkommunale Unterhaltung 
und den Betrieb der Bahnstrecke Pfullendorf-Altshausen 

sowie die Erbringung von Verkehrsleistungen mit Bürgerbahn-Zügen 
  
zwischen der 
  
Stadt Pfullendorf, 
vertreten durch den Bürgermeister 
Herrn Ralph Gerster, 
Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf 
  
der 

Gemeinde Ostrach, 
vertreten durch die Bürgermeisterin 
Frau Lena Burth, 
Hauptstraße 19, 88356 Ostrach 
  
und der 

Gemeinde Altshausen, 
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Patrick Sauser,
Hindenburgstraße 2, 88361 Altshausen 
  
  

Präambel 
  
Gegenstand dieser Vereinbarung ist die gemeinsame Unterhaltung und der Betrieb der Bahn strecke Pfullendorf-Aitshausen von Altshausen, Stre-
ckenkilometer 0,507 der vermessungs technischen Strecke 4551, Standort Einfahrsignal 8 bis Pfullendorf, Streckenkilometer 16,695 der vermes-
sungstechnischen Strecke 4333, am Bahnübergang Kasernenstraße. Die Bahnstrecke verläuft über die Gemarkungen der Stadt Pfullendorf sowie 
der Gemeinden Ostrach und Altshausen (Vertragsgemeinden) sowie die Gemeinden Borns, Eichstegen, Hoßkirch und Königseggwald. 

Auf der Bahnstrecke Pfullendorf-Altshausen wurde der reale Güterzugverkehr durch die OB zum 31.07.2002 eingestellt. Die endgültige Stilllegung 
der Strecke erfolgte dann zum 30.09.2004. Um diese wertvolle Infrastruktureinrichtung für die Region zu erhalten, wurde die Strecke mit Vertrag 
vom 24.05.2005 durch die Stadt Pfullendorf und die Gemeinde Ostrach von der OB AG angepachtet mit dem Ziel, unter finanzieller Beteiligung 
einer Interessengemeinschaft, die Strecke in einem Zustand zu erhalten, der die spätere Wiederinbetriebnahme ermöglicht. Im selbigen Vertrag 
wurde gleichzeitig ein Vorkaufsrecht für die Pächter fixiert. 

Die für die Bahntrasse erforderlichen Grundstücke sowie die auf diesen befindlichen lnfrastruktureinrichtungen wurden von der Stadt Pfullen-
dorf, der Gemeinde Ostrach und der Gemeinde Altshausen mit notariell beurkundetem Kaufvertrag vom 21.05.2015 und den Nachträgen vom 
27.07.2015 und 20.06.2018 von der DB Netz AG als Voreigentümerin erworben. Jeder Vertragspartner dieser Vereinbarung wurde Miteigentümer 
der Bahntrasse sowie der zugehörigen Flächen und Zubehör gemäß § 1008 BGB und erwarb gemäß Kaufvertrag die Flächen und Anteile an der 
lnfrastruktureinrichtung. Unabhängig von der auf der jeweiligen Gemarkung befindlichen Streckenlänge waren sich die Vertragsparteien dieser Ver-
einbarung einig, dass die entsprechenden Anteile am Kaufpreis und am Miteigentum im Verhältnis 37,5% (Stadt Pfullendorf), 37,5% (Gemeinde 
Ostrach) und 25% (Gemeinde Altshausen) getragen bzw. übereignet werden sollten. 

Im Jahr 2023 wurde ein vom Land bezuschusster Bürgerbahn-Fahrbetrieb in Ergänzung der seitherigen Saisonverkehre aufgenommen. Für diesen 
Fahrbetrieb mit ehrenamtlichen Lokführern und angemieteten Fahrzeugen fungiert das seitherige Eisenbahn-lnfrastrukturunternehmen auch als 
Eisenbahn-Verkehrsunternehmen. 

Zum gemeinsamen Betrieb und Unterhaltung der Bahnstrecke Pfullendorf-Altshausen und der damit verbundenen Erfüllung einer öffentlichen 
Aufgabe nach dem Landeseisenbahngesetz (LEisenbG) sowie zum Betrieb der Bürgerbahn-Züge als Eisenbahnverkehrsunternehmen schließen die 
Stadt Pfullendorf und die Gemeinden Ostrach und Altshausen diese öffentlich-rechtliche Vereinbarung gemäß §§ 1 Alt. 2, 25 Abs. 1 Satz 1 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ). 
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§ 1 
Vereinbarungsgegenstand 

  
(1) 	Die Stadt Pfullendorf und die Gemeinden Ostrach und Altshausen nehmen die Aufgabe einer öffentlichen Eisenbahn nach dem Landeseisen-

bahngesetz (LEisenbG) wahr, indem sie die Eisenbahninfrastruktur für den Streckenabschnitt Pfullendorf-Altshausen, von Altshausen, Strecken-
kilometer 0,507 der vermessungstechnischen Strecke 4551, Standort Einfahrsignal B bis Pfullendorf, Streckenkilometer 16,695 der vermes-
sungstechnischen Strecke 4333, am Bahnübergang Kasernenstraße bereitstellen, unterhalten und betreiben. 

(2) 	Ferner fungiert das seitherige Eisenbahn-lnfrastrukturunternehmen auch als Eisenbahn-Verkehrsunternehmen gem. § 6 AEG für die Züge im 
Zuge des Bürgerbahn-Projekts. 

(3) 	Zu diesem Zweck stellen die drei Kommunen das jeweils von der DB AG erworbene Eigentum an den Gleisanlagen incl. aller zum Betrieb er-
forderlichen Bauwerke, Einrichtungen und Nebenanlagen (Bahnhöfe, Signalanlagen, ...) für die öffentliche Benutzung durch jedes Eisenbahn-
verkehrsunternehmen zur Verfügung. 

  
  

§ 2 
Aufgabenübergang, Kostentragung 

  
(1) 	Die Vertragsparteien widmen und betreiben die in der Präambel beschriebene Bahnstrecke als öffentliche Einrichtung gemäß § 10 Abs. 2 GemO 

und räumen sich jeweils gegenseitig das Mitbenutzungsrecht gemeinschaftlich ein. Darüber hinaus agieren sie gemeinsam als öffentliches 
Eisenbahn-Verkehrsunternehmen nach § 1 Abs. 2 dieser Vereinbarung im Rahmen des Bürgerbahn-Projekts. 

(2) 	Die Stadt Pfullendorf, die Gemeinde Ostrach und die Gemeinde Altshausen vereinbaren darüber hinaus, dass die Stadt Pfullendorf für die Ge-
meinde Ostrach und die Gemeinde Altshausen die öffentliche Aufgabe der Unterhaltung und des Betriebs der Bahnstrecke nach § 1 Abs. 1 
dieser Vereinbarung als öffentliche Einrichtung sowie als öffentliches Eisenbahn-Verkehrsunternehmen nach §§ 1 Abs. 2 und 2 Abs. 1 dieser 
Vereinbarung erfüllt gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 GKZ. Insoweit übertragen die Gemeinden Ostrach und Altshausen die jeweils ihnen obliegende 
öffentliche Aufgabe auf die Stadt Pfullendorf als erfüllende Kommune. 

(3) 	Die für die Aufgabenerfüllung nach § 2 Abs. 1 entstehenden Kosten tragen die Vertragsparteien gemeinschaftlich im Verhältnis 37,5 % (Stadt 
Pfullendorf), 37,5 % (Gemeinde Ostrach) und 25 % (Gemeinde Altshausen). 

(4) 	Der Stadt Pfullendorf werden als erfüllende Gemeinde sämtliche Befugnisse zur Gewährleistung eines sicheren und reibungslosen Bahnbetrie-
bes eingeräumt. Inhalt und Umfang der Befugnisse ergeben sich aus den einschlägigen Gesetzen, Vorschriften und Regelwerken. Die Stadt 
Pfullendorf erledigt die ihr übertragenen Aufgaben in eigener Verantwortung für sich selbst, die Gemeinde Ostrach und die Gemeinde Alts-
hausen. Insbesondere betrifft dies die folgenden Aufgaben: 

	 • Betrieb der Strecke einschließlich der Vermarktung, 
	 • Die Unterhaltung, Instandsetzung und Bewirtschaftung der Infrastruktureinrichtungen sowie der zugehörigen Flächen, 
	 • Die Vornahme der erforderlichen Prüf- und Überwachungstätigkeiten, 
	 • �Die Abwicklung aller finanziellen Angelegenheiten bezüglich des Vertragsgegenstandes einschließlich der Entrichtung etwaig anfallender 

öffentlicher Abgaben, 
	 • Der Abschluss aller erforderlichen Versicherungen, die Einholung der erforderlichen Genehmigungen und deren Umsetzung, 
	 • Betrieb der Züge des Bürgerbahn-Projekts als Eisenbahn-Verkehrsunternehmen. 

	 Im Gegenzug verpflichten sich die Gemeinden Ostrach und Altshausen, sich an den finanziellen Aufwendungen, die der Stadt Pfullendorf ent-
stehen, gemäß dem Verteilungsschlüssel nach § 2 Absatz 3 in Verbindung mit § 4 dieser Vereinbarung zu beteiligen. 

  
  

§ 3 
Betriebsführung durch die Stadt Pfullendorf 

  
(1) 	Zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit der Aufgabenwahrnehmung durch die Stadt Pfullendorf bedient sich diese, soweit erforderlich, ent-

sprechenden Fachpersonals (Eisenbahnbetriebsleiter). Ein entsprechender Betriebsführungsvertrag, der die Grundsätze der Zusammenarbeit 
regelt, ist abzuschließen. 

(2) 	Die öffentliche Einrichtung „Bahnstrecke/Eisenbahnverkehr“ wird im Haushalt der Stadt Pfullendorf als eigenes Produkt geführt und mit eige-
nem Budget ausgestattet. Für jedes Wirtschaftsjahr (= Kalenderjahr) werden Planansätze gebildet und ein Rechnungsabschluss im Rahmen der 
Erstellung des Jahresabschlusses nach § 95 GemO gefertigt. 

(3) 	Steuerlich wird die Einrichtung als Betrieb gewerblicher Art (BgA) nach den Bestimmungen des Körperschaftssteuergesetzes geführt, soweit die 
hierfür erforderlichen Voraussetzungen vorliegen. 

§ 4 
Kostenverteilung, Kostenerstattung 

  
(1) 	Alle laufenden und einmalige Kosten, die als tatsächliche Aufwendungen durch die Aufgabenerfüllung nach § 2 dieser Vereinbarung entstehen, 

insbesondere durch die Unterhaltung und den Betrieb der Bahnstrecke und der Bürgerbahn-Züge, sind von den Vertragsparteien unter Ab-
zug öffentlicher Zuschüsse, die die Stadt Pfullendorf für deren Tätigkeit erhält (z.Bsp. durch das Landeseisenbahnfinanzierungsgesetz oder das 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz sowie Betriebskostenförderungen), und aller den Betrieb der Eisenbahnstrecke und des Bürgerbahnver-
kehrs zuzuordnenden Einnahmen, hierzu gehören auch Einnahmen aus der Erhebung hoheitlicher Beiträge und Gebühren und Zuwendungen 
Dritter, die die Stadt Pfullendorf erhält (Nettobetriebsaufwand), im Verhältnis 37,5% (Stadt Pfullendorf), 37,5% (Gemeinde Ostrach) und 25% 
(Gemeinde Altshausen) zu tragen. 

	 Die Stadt Pfullendorf tritt hinsichtlich der entstehenden Kosten jährlich in Vorleistung. 
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(2) 	Die Gemeinden Ostrach und Altshausen haben der Stadt Pfullendorf die dieser entstandenen Kosten anteilig gemäß § 4 Abs. 1 jährlich zu 
erstatten. Die Stadt Pfullendorf stellt den beteiligten Gemeinden bis spätestens zum 30.06. des Folgejahres für das jeweils vorangegangene 
Kalenderjahr die nachgewiesenen Kosten schriftlich in Rechnung. Die insoweit in Rechnung gestellten Kosten sind innerhalb eines Monats nach 
Zugang der Rechnung zur Zahlung fällig. 

(3) 	Ausgaben für Investitionen werden sinngemäß nach§ 4 Abs. 2 abgerechnet. Abschlagszahlungen können entsprechend dem Baufortschritt 
angefordert werden. 

(4) 	Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzl. Bestimmungen. 
  
  

§ 5 
Einnahmeverteilung 

  
Durch den Betrieb der Eisenbahnstrecke und der Bürgerbahn-Züge erwirtschaftete bzw. anfallende Einnahmen (insbesondere Erträge und Entgel-
te) stehen allen Vertragsparteien gemäß dem Finanzierungsschlüssel nach § 4 Abs. 1 zu. Die Abrechnung erfolgt jeweils jährlich durch die Stadt 
Pfullendorf. Die Vertragsparteien sind sich einig, dass eine Auszahlung nur dann erfolgen soll, wenn alle Unkosten gemäß § 4 Abs. 1 durch die 
Einnahmen gedeckt sind. Ist dies nicht der Fall, verrechnet die Stadt Pfullendorf die auf die jeweiligen Vertragspartner entfallenden Einnahmen mit 
den Kosten und weist dies in der Rechnungsstellung gemäß § 4 Abs. 2 gesondert aus. 
  
  

§ 6 
Mitwirkungsrechte, Gemeinsamer Ausschuss 

  
(1) 	Die Stadt Pfullendorf wird im Rahmen einer vertrauensvollen Zusammenarbeit die Gemeinden Ostrach und Altshausen über alle Maßnahmen 

die Bahnstrecke und den Eisenbahnbetrieb betreffend fortwährend und zeitnah in Kenntnis setzen. Dies betrifft alle Angelegenheiten betrieb-
licher (Aktivitäten, Verkehre, Nutzungsverhältnisse), technischer (Unterhaltung, Bewirtschaftung, Instandsetzung, Investitionen) und finanzieller 
Natur. 

(2) 	Zur Mitwirkung der Gemeinden Ostrach und Altshausen gründen die Vertragsparteien einen Gemeinsamen Ausschuss nach § 25 Abs. 2 Nr. 1 
GKZ zur Vorbereitung der Verhandlungen des Gemeinderats sowie der beschließenden Ausschüsse der Stadt Pfullendorf als erfüllende Körper-
schaft in allen Angelegenheiten, auf die sich diese Vereinbarung bezieht. 

(3) 	Dem Gemeinsamen Ausschuss gehören die Bürgermeister oder der jeweilige Vertreter im Amt der beteiligten Vertragsparteien sowie der Käm-
merer und der Wirtschaftsförderer der Stadt Pfullendorf an. Zum Vorsitzenden des Gemeinsamen Ausschusses wird der Bürgermeister der Stadt 
Pfullendorf bestimmt. Ist dieser verhindert, führt den Vorsitz sein Vertreter im Amt aus. 

(4) 	Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Gemeinsamen Ausschusses schriftlich und mit angemessener Frist sowie unter Angabe der Tagesord-
nungspunkte ein. Sitzungen sind einzuberufen, wenn es die Geschäftslage erfordert; sie sollen jedoch mindestens ein Mal im Jahr stattfinden. 
Eine Sitzung ist unverzüglich einzuberufen, wenn es eine Partei unter Angabe des Verhandlungsgegenstandes beantragt. Der Verhandlungs-
gegenstand muss zum Aufgabenkreis des Gemeinsamen Ausschusses gehören. Über die Sitzungen des gemeinsamen Ausschusses ist eine 
Niederschrift zu fertigen. Diese ist allen Mitgliedern per E-Mail zuzusenden. ln dringenden Angelegenheiten kann das Einvernehmen nach § 6 
Abs. 1 im Umlaufverfahren auch per Telefon oder per E-Mail hergestellt werden. 

  
  

§ 7 
Schlichtung 

  
(1) 	Bei Streitigkeiten zwischen den Vertragsparteien untereinander über Rechte und Verbindlichkeiten aus dieser Vereinbarung ist die Rechtsauf-

sichtsbehörde beim Landratsamt Sigmaringen zur Schlichtung anzurufen. 
(2) 	Wenn einer der Vertragsparteien mit den Vorschlägen der Schlichtungsstelle zur gütlichen Beilegung der Streitigkeit nicht einverstanden ist, 

können sie ihre Ansprüche vor dem zuständigen Verwaltungsgericht Sigmaringen geltend machen. 
  
  

§ 8 
Laufzeit, Kündigung 

  
(1) 	Diese Vereinbarung wird für unbestimmte Zeit getroffen. 
(2) 	Die Vereinbarung kann von allen Vertragsparteien nur gemeinschaftlich gekündigt werden. Ein einseitiges Kündigungsrecht wird ausgeschlossen. 
  
  

§ 9 
Verkehrssicherungspflicht, Haftung 

  
(1) 	Als erfüllende Gemeinde obliegt die Verkehrssicherungspflicht der vertragsgegenständlichen Bahnstrecke einschließlich ihrer Infrastrukturein-

richtungen und ihrer Flächen sowie für den Betrieb des Eisenbahn-Verkehrsunternehmens der Stadt Pfullendorf. Die Gemeinden Ostrach und 
Altshausen haben der Stadt Pfullendorf den uneingeschränkten Zugang zu den in ihrem jeweiligen Eigentum stehenden Infrastruktureinrich-
tungen sowie zugehörenden Flächen zur Ausübung der Verkehrssicherungspflicht zu gewähren. 

(2) 	Die Vertragsparteien haften füreinander gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuchs. 
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§ 10 
Eigentümerwechsel 

  
Die (Teil-)Veräußerung der jeweils im Miteigentum der Vertragsparteien stehenden Infrastruktureinrichtungen der Bahnanlage sowie der dazuge-
hörigen Flächen gemäß dem notariellen Kaufvertrag mit der OB Netz AG vom 21.05.2015 und den Nachträgen vom 27.07.2015 und 20.06.2018 
durch einen oder mehrere Vertragsparteien bedarf der vorherigen Zustimmungen aller Vertragsparteien dieser Vereinbarung. 
  
  

§ 11 
Schlussbestimmung 

  
(1) 	Die Rechte und Pflichten der Vertragsparteien sind ausschließlich in dieser Vereinbarung festgelegt. Mündliche oder schriftliche Nebenabreden 

zu dieser Vereinbarung zwischen den Vertragsparteien bestehen zum Zeitpunkt der Unterzeichnung der Vereinbarung nicht. 
(2) 	Änderungen oder Ergänzungen der Vereinbarung bedürfen der Schriftform, sind von allen Vertragsparteien zu unterzeichnen und von der 

Rechtsaufsichtsbehörde zu genehmigen. 
(3) 	Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. 

Die Vertragsparteien werden die unwirksame Bestimmung unverzüglich durch eine solche Wirksame ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck 
der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. 

  
  

§ 12 
Wirksamkeit der Vereinbarung 

  
(1) 	Diese Vereinbarung wird rechtswirksam mit dem auf die Bekanntmachung ihrer Genehmigung in den jeweiligen Amtsblättern aller drei Ver-

tragsparteien folgenden Tag. Erfolgt die Bekanntmachung an unterschiedlichen Tagen, gilt der darauffolgende Tag der späteren Bekanntma-
chung. 

(2) 	Diese Vereinbarung ersetzt die öffentlich-rechtliche Vereinbarung der gleichen Vertragsparteien über die „interkommunale Unterhaltung und 
den Betrieb der Bahnstrecke Pfullendorf-Altshausen“ vom Dezember 2015, genehmigt durch das Landratsamt Sigmaringen am 07.01.2016. 
Die alte Vereinbarung wird mit dem Tag des lnkrafttretens der Rechtswirksamkeit der vorliegenden Vereinbarung ungültig. 
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Café Moccafloor 

Konzert 
Pfullendorf/pa - Das Café Moccaf-
loor lädt am Freitag, 6. September, 
zu einem Konzert mit dem Duo 
Thomas Lutz und Chris Kodalik ein. 
Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden für die Musiker 
wird gebeten. Chris Kodalik (Stim-
me) und Thomas Lutz (Gitarre) zol-

len mit ihrem Programm den beiden 
Spitzenmusikern Ella Fitzgerald und 
Joe Pass ihren Tribut. So konzent-
riert auf große Emotion und sanften 
Rhythmus hat man in der Geschich-
te des Jazz  
 wenige erlebt wie Fitzgerald und 
Pass. In der Improvisation entsteht 
zwischen ihnen ein Dialog, der die 
Zuhörer bannt. Lutz und Kodalik 
interpretieren das Duo aus Stimme 
und Gitarre neu. 

Das Duo Thomas Lutz und Chris Kodalik 
ist am Freitag mit Jazz im Café Mocca- 
floor zu Gast. � Foto: Veranstalter

Meßkirch 

Französischer Abend 
Meßkirch/pa - Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihne „Musik am 
Markt“ lädt die Stadt Meßkirch 
am Donnerstag, 5. September, zu 
einem französischen Abend mit 
französischer Musik und Kulinarik 
ein. Ab 17.30 Uhr verwandelt sich 
das Marktbrückle vor dem Rathaus 
in ein französisches Gässle mit Live-
Musik, Wein, Baguettes, Flammku-
chen, Fischspezialitäten, Käse und 
Crêpes. Die Musikerin Vero Nouk 
singt und spielt moderne Chansons.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Sie 
findet nur bei gutem Wetter statt. 
Weitere Informationen gibt es bei 
der Tourist-Information Meßkirch, 
Telefon 07575/206-1422 oder E-
Mail: tourismus@messkirch.de. 

Christuskirche 

Konzert 
Pfullendorf/pa - Die Musiker Paula 
Hassa (Flöte und Gesang) und Jan 
Oexle (Orgel und Cembalo) laden 
am Freitag, 13. September, zu einer 
musikalisch-literarischen Reise durch 
England ein. Beginn ist um 19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. England hat viele Musiker 
und Dichter hervorgebracht. An-
hand von ausgewählten Werken 
wird beim Konzert die englische 
Musik im Laufe der Jahrhunderte 
vorgestellt. Es erklingen Werke des 
wohl bekanntesten Hofkomponis-
ten Georg Friedrich Händel sowie 
der geistlichen Komponisten der da-
maligen und heutigen Zeit und wei-
terer Komponisten. Ergänzt wird das 
Programm durch die Betrachtungen 
von bedeutenden Texten, beispiels-
weise von William Shakespeare und 
John Henry Kardinal Newman. Im 
Anschluss an das Konzert, sind die 
Besucher eingeladen, noch etwas 
bei Gebäck und britischem Tee zu 
verweilen. 

Paula Hassa und Jan Oexle veran-
stalten in der Christuskirche eine 
musikalisch-literarische Reise durch 
England. � Foto: privat
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                          AUS DER
Pfullendorfer
VERGANGENHEIT

Der Ebergraf und das Zeichen der Schweinshut 
Anlässlich des 800-jährigen Bestehens der Stadt Pfullendorf haben sich nam-
hafte Geschichtsforscher in verschiedenen Vorträgen mit der Vergangenheit der 
Stadt beschäftigt. Darunter auch Frieder Kammerer von der Ramsberger Ge-
schichtswerkstatt. Er stellte eine sagenhafte Gestalt vor, die noch vor der Stadt-
gründung aus dem Dunkel der Geschichte auftaucht: Ritter Graf von Schweins-

hut, der in Urkunden des Stauferhofs erwähnt wird und mit Pfullendorf in direkter Verbindung stehen soll. 
Pfullendorf aktuell veröffentlicht den interessanten Vortrag in mehreren Teilen und in loser Folge. Heute lesen 
Sie den achten Teil des Vortrags. 
 
Ein Name als Auftrag 
Bliebe also noch die Bedeutung einer Schweinshut („hut“ dabei etwa im Sinne unseres heutigen „sei auf der 
Hut!“) als custodia, von lat. custodire = „bewachen, beschützen“ – gerade ähnlich etwa den Toponymen der 
Städte Landshut oder Waldshut. Letztere, im nahen Klettgau gelegen, hatte mithin die klare Aufgabe, „Hü-
terin des Waldes“, also der dahinterliegenden Grafschaft Hauenstein, zu sein und damit, wie der Heraldiker 
Harald Huber 1982 ausführt, „... den Rheinübergang zu beherrschen und die Besitzungen der Habsburger im 
Schwarzwalde zu hüten. Hieraus ergab sich von selbst, als richtige Bezeichnung die Aufgabe der Stadt, die 
Wahl ihres Namens als – Waldshut“. Dieses Beispiel zeigt uns jedenfalls, dass die Aufgabe der Custodia, der 
Hut, als Toponym grundsätzlich auf eine Festung, eine Burg, einen Sitz, bezogen und keine (personale) Beam-
tung ist. Die in diesem Sinne personifizierte Burg oder Stadt hatte also qua Widmung ihres Gründers oder des 
Herrschers gemäß der ihr zugedachten Funktion „Hüterin“ zu sein. Und bereits Karl Schmid folgerte am Ende 
seiner Dissertation in ruhiger Aufgeräumtheit: „Obwohl kein quellenmäßig gesicherter Nachweis vorliegt, der 
über Art und Sinn des Namens `Swinshud´ näheren Aufschluss geben könnte und obwohl eine Deutung kaum 
mehr als hypothetischen Charakter haben kann, sind wir der Ansicht, dass sich `de Swinshud´ auf den Namen 
der Grafenburg in Pfullendorf oder auf eine andere Burg des Pfullendorfers bezieht.“ Und dieser Bezug auf 
die Pfullendorfer Grafenburg liegt durchaus nahe, bedenken wir das urkundliche Auftreten des Grafen. Diese 
auswertend musste Ferdinand Güterbock 1930 hier aber zunächst noch, Baders These aufgreifend, anhand 
der Urkundenbelege die Identität des Ramsberger mit dem Pfullendorfer Grafen herausarbeiten: So waren 
nach einer ganzen Anzahl von „Ramsberg“-Nennungen Rudolfs in den fünfundzwanzig Jahren zwischen etwa 
1130 und 1155 diese abrupt abgebrochen, und folgten ab 1155 in dichter Folge dann „Pfullendorf“-Einträge 
für einen „Grafen Rudolf“ in den kaiserlichen Urkunden, lediglich unterbrochen von einer – für die richtige 
Deutung letztlich entscheidenden – Doppelurkunde aus dem Jahr 1163: Auf einem Pergament waren dort von 
zwei verschiedenen Schreibern Rechtsvorgänge untereinander geschrieben ohne die erste, offenbar ungültige 
Version, abzuschneiden, beide denselben Rechtsgegenstand betreffend, eine Besitzübertragung bei Rheinau/
Vorarlberg, einmal jedoch den Grafen Rudolf von Pfullendorf als Aussteller nennend und einmal den Rudolf von 
Ramsberg. Letzterer mit ausgeführter Unterschrift und mit seinem fast schon exzentrisch zu nennendem per-
sönlichen Siegel – dem „Pfullendorfer Ebersiegel“, mit einem schön modellierten Wildschwein mit besonders 
akzentuierten Rückenborsten – ein gegenüber den damals üblichen Reitersiegeln höchst innovatives Siegelbild. 
(Fortsetzung folgt) 
 

 

Das bemerkenswerte sogenannte „Pfullendorfer Ebersiegel“ von 
der Doppelurkunde von 1163. In Gustav Seylers Standardwerk 
zum Siegelwesen wird dieses als „ältestes Siegel dieser Art“ be-
zeichnet und meint damit diesen in der zweiten Hälfte des zwölf-
ten Jahrhunderts aufkommenden Siegel-Typus, der anstatt einem 
Portrait des Sieglers „wappenmäßige Bilder“ setzt. Die Umschrift 
lautet: Roudolf(us) Comes de Rammes. 
Bild: Abzeichnung Seyler, 
Abguss Originalsiegel: Frieder Kammerer
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GESCHÄFTSWELT

Stocker Bau 

Mitarbeiter  
verabschiedet 
Pfullendorf/stt - Im Rahmen des tra-
ditionellen Sommerfests mit allen 
Mitarbeitern und deren Familien hat 
Jörg Stocker, Geschäftsführer des 
Bauunternehmens Stocker, auch in 
diesem Jahr langjährige Mitarbeiter 
geehrt und drei Mitarbeiter in den 
Ruhestand verabschiedet. Stocker 
fand persönliche Worte für jeden 
einzelnen. Karl-Edmund Haug trat 
1986 als Bauingenieur in das Unter-
nehmen ein. Er geht nach vielen 
Jahren als Oberbauleiter und Pro-
kurist in den verdienten Ruhestand. 

Ebenso beenden Bauingenieur 
Bernd Schmitt nach 27 Jahren und 
Kalkulator Abdolhamid Norozi, der 
1989 zum Bauunternehmen kam, 
altershalber ihre Tätigkeit im Unter-
nehmen. Geehrt wurden der Kauf-

männische Leiter Albert Stotz nach 
30 Jahren und der Baufacharbeiter 
Sascha Albat nach 25 Jahren sowie 
Markus Kaltenstadler, Leiter der 
Abteilung Hochbau, Bautechniker 
Matthias Mispelkamp und Baufach-

arbeiter Christian Leimer nach zehn 
Jahren. Im Vorfeld bedankte sich 
Jörg Stocker bei seinen Mitarbei-
tern: „Es sind Sie, die das Unterneh-
men ausmachen, ein Unternehmen, 
auf das sich unsere Auftraggeber 
bei jedem Bauvorhaben verlassen 
können.“ Der Betrieb habe beweg-
te Zeiten mit einer hohen Nach-
frage hinter sich. Trotzdem hätten 
alle Herausforderungen gemeistert 
werden können. Jetzt stehe das 
Unternehmen vor anderen Heraus-
forderungen: „Es weht ein kalter 
Wind“ Trotzdem blickt Stocker zu-
versichtlich in die Zukunft: „Umso 
mehr werden sich die Bauherren 
überlegen, mit wem Sie bauen, und 
ich weiß, dass ich mich auf Sie ver-
lassen kann.“ 
  
Sparkasse 

Neue S-Pos-App 
Pfullendorf/pa - Die Sparkasse Pful-
lendorf-Meßkirch ist eine Pilotspar-
kasse für die Einführung der App 
„Sparkasse POS“, den Zahlungs-
empfang ohne Terminal. Die „S-
Pos“-App und damit die Zahlungs-
abwicklung über das Smartphone 
ist besonders interessant für Kleinst-
händler, saisonal Gewerbetreiben-
de, für Lieferdienste, für Händler 
und Vereine, die bargeldloses Be-
zahlen anbieten wollen und auf der 
Suche nach einer einfachen, kosten-
günstigen und innovativen Alterna-
tive zum klassischen Terminal sind. 
Möchte beispielsweise ein Erdbeer-
händler die Zahlungen seiner Kun-
dinnen und Kunden auch auf dem 
Erdbeerfeld bargeldlos empfangen, 
dann kann er diese ab sofort be-
quem mit der „S-Pos“-App über 
sein Smartphone abwickeln. Dieser 
Mehrwert und die einfache Hand-
habung wurde in Zusammenarbeit 
mit der Narrenzunft Stegstrecker 
Pfullendorf beim Stadtseefest er-
folgreich getestet. Die Bezahlung 
mit der „S-Pos“-App wird bei weite-
ren Veranstaltungen eingesetzt. 

SCHULEN

Kijuku 

Kurse starten wieder 
Pfullendorf/pa - Bei der Kinder- und 
Jugendkunstschule starten nach 
den Sommerferien wieder die Kurse. 
Montags um 16 Uhr und um 17 Uhr 
tanzen Kinder ab fünf Jahren be-
ziehungsweise ab acht Jahren beim 
Dance for Kids. Dienstags gibt es ein 
erstes Kennenlernen von Kunst für 
Kinder ab zwei Jahren mit einem 
Eltern- oder Großelternteil bei der 
kunterbunten Farbenwelt. Das Mal- 

Kultur / Geschäftswelt / Schulen
Altes Haus 

Historischer Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt lädt im Rahmen des 
Kulturprogramms am Mittwoch, 4. September, 
zu einem weiteren geschichtlichen Vortrag mit 
dem Titel „Graf Rudolf von Pfullendorf in Je-
rusalem - Pilger, Gräber und Kreuzritter“ ins 
Alte Haus ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Bru-
der Jakobus Kaffanke referiert über den Stadt-

gründer Graf Rudolf. Rudolf von Ramsberg und Pfullendorf (+ um 1180), 
Graf im Linzgau und treuer Gefolgsmann von Kaiser Friedrich Barbarossa, 
besuchte als Pilger im hohen Alter das „Heilige Land“. Er spendete von 
dort dem Johanniter Orden eine hohe Summe Gold und Silber, starb an 
heiliger Stätte und wurde dort bestattet. Der Vortrag von Bruder Jakobus 
beleuchtet kurz die Herkunft und das Leben Graf Rudolfs, seine enge Ver-
bindung zu den Staufern, insbesondere zu Kaiser Friedrich I, sowie seine 
Pilgerfahrt nach Jerusalem. In einem zweiten Schritt wird Anlass, Durch-
führung und die Ergebnisse des ersten Kreuzzuges 1099 geschildert. Ein 
weiterer Aspekt behandelt die Jerusalemer Grabeskirche, die um 340 vom 
römischen Kaiser Konstantin und seiner Mutter und Mitregentin Helena 
als zentrales Heiligtum der christlichen Welt erbaut wurde. In der Basilika 
befinden sich der Kreuzigungsort Golgotha und das „Heilige Grab“ von 
Jesu von Nazareth, dem Christus, bis heute Zielpunkt der Wallfahrer aller christlicher Kirchen. Zuletzt wird auf 
die kurz nach Graf Rudolfs Tod und Begräbnis erfolgte Rückeroberung Palästinas durch muslimische Truppen 
unter ihrem Heerführer Saladin eingegangen. Der Vortrag wird durch Bilder und Zeitüberblicke begleitet. Vor-
tragender ist der Benediktinerbruder Jakobus Kaffanke, Klausner auf dem Ramsberg bei Großschönach. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es wird darauf hingewiesen, dass es keinen 
barrierefreien Zugang zum Alten Haus gibt. 

Das bulgarisch-mongolische Trio „Vio-
lons Barbares“ gibt am 7. September 
ein Konzert im Parkhaus. 
� Foto: Veranstalter 

Parkhaus 

Violons Barbares zu Gast 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des städtischen Kulturprogramms ist am 
Samstag, 7. September, das Ensemble „Violons Barbares“ in Pfullen-
dorf zu Gast. Das Konzert findet im Parkhaus statt und beginnt um 
20 Uhr. Karten zu 22 Euro gibt es bei der Tourist-Information, Tele-
fon 07552/251131, an der Abendkasse oder online: pfullendorf.de. 
Das Trio strahlt einen einzigartigen, kraftvollen Zusammenhalt und 
eine überbordende Begeisterung aus. Von der Tollheit der Balkantänze 
bis zu den Rhythmen der Wüste, die von Punkrock-Riffs unterbrochen 
werden, galoppiert Violons Barbares erfrischend und berauschend von 
den mongolischen Steppen bis vor die Tore Europas. Der Klang von 
Streichinstrumenten kann an die urtümlichsten Schichten menschli-
chen Musikerlebens rühren. Das neue Album präsentiert Rock aus der 
fernen mongolischen Steppe, Blues aus Draculas Schloss oder Folk von 
Exorzismus-Zeremonien aus bulgarischen Gefilden. Die Musik ist vom 
Volksglauben in Bulgarien und der Mongolei inspiriert. 

Der Benediktinermönch Jakobus 
Kaffanke referiert am 4. September 
im Alten Haus über den Stadtgrün-
der Graf Rudolf. � Foto: Stadt
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und Experimentieratelier mittwochs 
wird aufgeteilt: Von 15.30 bis 17 
Uhr für Kinder ab sechs Jahren, 
von 17 bis 18.30 Uhr für Kinder ab 
neun Jahren. Das offene Atelier für 
Jugendliche und Erwachsene findet 
donnerstags um 17 Uhr statt. Wei-
tere Informationen gibt es auf der 
Homepage: 
www.kunstschulepfullendorf.de 

VEREINE

Bürgerbus 

Neue Fahrer gesucht 
Pfullendorf/pa - Wegen des alters-
halben Ausscheidens einiger Fah-
rer sucht der Bürgerbusverein neue 
Fahrer, die ehrenamtlich den roten 
Bürgerbus durch die Stadt lenken 
möchten. Der Bürgerbus ist ein mit 
modernster Technik, Automatik-
schaltung und höhenverstellbarem 
Fahrersitz ausgestattetes Fahrzeug 
mit acht Plätzen für Fahrgäste, 
das montags, dienstags, donners-
tags und freitags von 9 bis 13 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr sowie mitt-
wochs und samstags von 9 bis 13 
Uhr seine Runden durch die Stadt 
dreht und dabei alle Wohngebiete, 
die Einkaufszentren und alle wich-
tigen Einrichtungen anfährt. Die 
Fahrgäste sind vorwiegend ältere 
Menschen, Mütter mit Kindern und 
Menschen mit Behinderung. Sie alle 
sind nicht oder nur wenig mobil 
und außerordentlich dankbar, dass 
der Bürgerbus seit nunmehr 15 Jah-
ren in Pfullendorf verkehrt. Gesucht 
werden Fahrer mit einem Führer-
schein der Klasse B, die gern Auto-
fahren. Die notwendige körperliche 
und geistige Fitness wird von einem 
Arbeitsmediziner in einer etwa 75 
Minuten dauernden Untersuchung 
festgestellt. Wenn diese Hürde ge-

nommen ist, wird über das Rathaus 
der Personenbeförderungsschein 
beantragt. Die Kosten für die Unter-
suchung und den Personenbeförde-
rungsschein übernimmt die Stadt 
Pfullendorf. Der Aufruf wendet sich 
an Männer und insbesondere auch 
an Frauen jeder Nationalität, die 
in ihrer Freizeit gern einer sinnvol-
len Beschäftigung nachgehen und 
gleichzeitig das harmonische und 
kameradschaftliche Miteinander 
schätzen. Interessierte melden sich 
bei einem der Fahrer, unter Kontakt-
adresse: buergerbus.pfullendorf@
web.de oder bei Fahrerbetreuer Mi-
chael Nipp, Telefon 07552/1434 oder 
E-Mail: michael.nipp44@gmail.com. 

Landjugend 

Sichelhenke 
Zell am Andelsbach/pa - Die Land-
jugend Zell am Andelsbach rich-
tet am Wochenende vom 7. und 
8. September beim Sportplatz in 
Schwäblishausen wieder die tradi-
tionelle Sichelhenke aus. Start ist 
am Samstag, 7. September, ab 20 
Uhr mit der Sichel & Henker Party. 
DJ Frischling sorgt bei Jung und Alt 
für gute Stimmung. Erwartet wer-
den Landjugendgruppen aus der 
Umgebung, Landjugendfreunde 
des Bund Badischer Landjugend 
und viele weitere Festbesucher. 
Am Sonntag, 8. September, lädt 
die Landjugend ab 11 Uhr zum 
Frühschoppen ein. Neben einem 
reichhaltigen Mittagstisch mit der 
Spezialität Saumagen und Spätz-
le gibt es Kaffee und ein Kuchen-
buffet. Weiterhin findet am Sonn-
tag ein Oldtimertreffen und einer 
Oldtimerausfahrt um 14.30 Uhr  
statt, bei dem alle Oldtimerbesitzer 
ihr Fahrzeug präsentieren dürfen. 
Für Kinder gibt es einen kleinen 
Schießstand des Schützenvereins 
Ostrach mit vielen Preisen. 

Schwäbischer Albverein 

Gauwandertag 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
richtet in diesem Jahr den Gauwan-
dertag des Bodenseegaus aus. Er 
findet am Sonntag, 1. September, 
statt. Alle Mitglieder und interessier-
te Wanderfreunde sind herzlich will-
kommen. Angeboten werden zwei 
unterschiedlich lange Wanderungen 
mit etwa sechs Kilometern sowie 
etwa zwölf Kilometern. Start ist um 
9 Uhr auf dem Geberit Parkplatz mit 
der Begrüßung. Die Wanderungen 
beginnen gegen 9.30 Uhr. Die kurze 
Wanderung führt über Aftholder-
berg und Tautenbronn zum Jäger-
hof, wo zum Abschluss ein gemütli-
ches Beisammensein geplant ist. Die 
längere Wanderung erfolgt rund um 
Pfullendorf und endet ebenfalls am 
Jägerhof. Die Rückkehr zum Geberit 
Parkplatz erfolgt in eigener Verant-
wortung.
  
TSC Calypso 

Schnupperabende 
Pfullendorf/pa - Der Tanzsportclub 
Calypso veranstaltet kostenlose 
Schnupperabende für alle Tanz-
begeisterten. Sie finden ab Don-
nerstag, 12. September, an drei 
Abenden um 19 Uhr statt. Die Trai-
ningszeiten sind montags von 18 bis 
19.30 Uhr für Junggebliebene und 
von 19.30 bis 21 Uhr als freies Trai-
ning sowie donnerstags von 19 bis 
19.45 für Einsteiger, von 19.45 bis 
20.30 Uhr für Fortgeschrittene und 
von 20.30 bis 21.15 Uhr für wei-
ter Fortgeschrittene. Informationen 
zu den Schnupperabenden gibt es 
unter Telefon 07552/5933. Informa-
tionen zum Verein gibt es auf der 
Homepage: www.tsc-calypso-pful-
lendorf.de. 

SV Denkingen 

Mädchenflohmarkt 
Denkingen/pa - Der SV Denkingen 
veranstaltet am Samstag, 21. Sep-
tember, wieder einen SVD Mäd-
chenflohmarkt in der Andelsbach-
Halle. Die Damen des SV Denkingen 
laden von 11 bis 15 Uhr Mädchen 
und Frauen von Jung bis Alt ein, 
ihren Kleiderschrank zu sortieren 
und in entspannter und gemütlicher 
Atmosphäre aussortierten und gut 
erhaltenen Second-Hand-Teilen ein 
neues Zuhause zu geben. Die Mä-
dels vom SV Denkingen sorgen mit 
der beliebten Aperol-Bar und einem 
umfangreichen kulinarischen An-
gebot für den passenden Rahmen. 
Anmeldungen von Verkäuferinnen 
werden bis 7. September per E-Mail: 
maedchenflohmarkt@sv-denkin-
gen.de angenommen. Alle weiteren 
Informationen zum Mädchenfloh-
markt gibt es auf der Homepage des 
SV Denkingen: www.sv-denkingen.
de/mädchenflohmarkt. 
  
Eisstockschützen 

Turniere veranstaltet 
Pfullendorf/pa - Die Eisstockschüt-
zen haben zwei große Turniere auf 
dem Eisstockplatz beim Waldstadion 
veranstaltet. Zum ersten Turnier hat-
te die Firma Geberit ihre Mitarbeiter 
geladen. An den drei Veranstaltungs-
tagen traten 22 Mannschaften mit 
jeweils vier Spielerinnen und Spielern 
teil. In der Folgewoche kamen beim 
Jedermannturnier 30 Mannschaften 
aus Vereinen, Firmen und privaten 
Runden zusammen. Sehr gefreut 
haben sich die Eisstocker über die 
Teilnahme von Bürgermeister Ralph 
Gerster mit einem einem Team des 
Rathauses. Alle Teilnehmer hatten 
sichtlich Spaß am spielerischen Wett-
kampf  und die Stimmung war in 

Schulen / Vereine

Weil einige Fahrer altershalber nicht mehr fahren, braucht der Bürgerbus 
dringend weitere ehrenamtliche Fahrer. Ruth Engel, derzeit einzige Frau 
hinter dem Bürgerbus-Lenkrad, freut sich auch sehr auf weibliche Verstär-
kung. � Foto: Anthia Schmitt 

Die Eisstockschützen richteten zwei Turniere aus, bei denen die besten 
Mannschaften mit einem Preis geehrt wurden. � Foto: privat
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beiden Turnierwochen sehr gut. Bei 
einer kleinen Bewirtung kam es zu 
netten, interessanten Gesprächen 
und es wurde viel gelacht. Zum Ab-
schluss gab es für die besten Mann-
schaften Preise. Wer sich für das Eis-
stocken interessiert, ist herzlich zu 
den Übungsabenden montags und 
freitags jeweils um 19 Uhr eingela-
den. Weitere Informationenb gibt es 
auf der Homepage: 
www.scp-eisstockschiessen.de.  

MEC 

Mit Kindern gebastelt 
Pfullendorf/pa - Der Modelleisen-
bahn-Club hat sich am Kinderfe-
rienprogramm der Stadt beteiligt. 
Vier Mädchen Imzwei Jungs hatten 
sich angemeldet und nahmen voller 
Begeisterung an der Veranstaltung 
teil. Unter der Anleitung von zwei 
Clubmitgliedern bauten sie eine 
schmucke Landschaft. Dabei wurde 
zunächst der Grundriss sowie der 
Weg zu einem Häuschen auf eine 
Platte aufgezeichnet. Danach wurde 
der Weg mit Leim bestrichen und 
dann mit feinem Sand bestreut. An-
schließend bastelten die Kinder das 
Häuschen im Masstab 1:87. Bevor 
das Häuschen auf der Platte festge-
klebt wurde, wurde die weitere freie 
Fläche ebenfalls mit Leim bestrichen 
und dann mit Grasflucken bestreut. 
Zur Fertigstellung des Dioramas ge-
sellten sich noch ein Baum und Figu-
ren zu Häuschen und Wiese.  

SENIOREN

Seniorenclub 

Nächstes Treffen 
Pfullendorf/pa - Der Seniorenclub 
der evangelischen Kirchengemein-
de lädt nach der Sommerpause alle 
Senioren am Donnerstag, 5. Sep-
tember, wieder zum Kaffeenach-
mittag ins Foyer der Christuskirche 
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr. Wer 
abgeholt werden möchte, mel-
det sich bei Trude Gaubatz, Tele-
fon 07552/409610, oder Elsbeth 
Kempf, Telefon 07552/1810. 

Netzwerk 50plus 

Filmclub entfällt 
Pfullendorf/pa - Wegen der Be-
triebsferien im Haus Linzgau entfällt 
der Filmclub des Netzwerks 50plus 
im September. Das nächste Treffen 
des Filmclubs findet am Dienstag,  
1. Oktober, um 19 Uhr statt.

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Der gemeinsame 
Mittagstisch des Netzwerks 50plus fin-
det nach den Betriebsferien ab sofort 
wieder im Restaurant „Leone“ statt. 
Das Netzwerk veranstaltet immer frei-
tags von 11.30 bis 14 Uhr im Restau-
rent „Leone“ in der Überlinger Straße 
einen gemeinsamen Mittagstisch für 
ältere Menschen. Das Angebot wen-
det sich an alle älteren Menschen, ob 
als Einzelperson, zu zweit oder in einer 
kleinen Gruppe, die gern in netter Ge-
sellschaft ihr Mittagessen einnehmen 
möchten. Familie Guffler und das „Le-
one“-Team reservieren jeden Freitag 
einen Tisch für die Teilnehmer, an dem 
neben dem Essen her freundschaftlich 
geplaudert, gelacht und auch ernst-
haft diskutiert wird. Das „Leone“ 
bietet günstige Tagesessen und ein 
vielfältiges Angebot an Speisen à la 
Carte aus der deutschen, kroatischen 
und italienischen Küche an. Neue Teil-
nehmer werden gern und herzlich in 
die Runde aufgenommen. Rollstuhl-
fahrern und Gästen mit Rollator hilft 
das Leone-Team gern beim Überwin-
den der einen Stufe am Eingang. Eine 
regelmäßige Teilnahme ist nicht erfor-
derlich. Parkmöglichkeiten gibt es im 
benachbarten Norma-Parkhaus. Der 
Bürgerbus hält genau gegenüber vom 
„Leone“. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 07578/1530 oder E-
Mail: schmitt-wald@t-online.de. 

Netzwerk 50plus 

Skatclub  
startet wieder 
Pfullendorf/pa - Nach der Sommer-
pause findet ab Dienstag, 3. Sep-

tember, immer am ersten Dienstag 
im Monat wieder der Skatclub im 
Treffpunkt am Stadtsee (Am Stadt-
weiher 18) statt. Veranstalter ist das 
Netzwerk 50plus. Alle Frauen und 
Männer, die Freude am Spiel mit 
den Skatkarten haben, sind zu den 
Treffen eingeladen. Bei aller Ernst-
haftigkeit des Spiels kommt auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Neue Teilnehmer sind 
jederzeit willkommen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine kleine Spende für 
die Vereinsarbeit ist aber willkom-
men. Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 07578/1530 oder E-
Mail: schmitt-wald@t-online.de.

DAV 

Schöne Wanderung 
Pfullendorf/pa - 16 Senioren der Sek-
tion Pfullendorf im Deutschen Alpen-
verein waren auf der Schwäbischen 
Alb unterwegs. Das Ziel war Zwiefal-
ten. Zunächst ging es durch das Glastal 
vorbei an Schloss Ehrenfels und weiter 
auf die herrliche Wacholderheide „Di-
gelfeld“ bei Hayingen. Nachdem das 
Schweiftal passiert war, erreichte man 
die Wimsener Höhle, die leider wegen 
des starken Andrangs nicht besichtigt 
werden konnte. Der Aach entlang er-
reichten die Teilnehmer nach 13 Kilo-
metern Wanderung Zwiefalten. Mit 
einem Blick auf die bekannte Kloster-
kirche und der verdienten Einkehr en-
dete die Tour. 
  
Netzwerk 50plus 

Unterhaltsamer 
Ausflug 
Pfullendorf/pa - 22 Mitglieder des 
Netzwerks 50plus haben einen Aus-
flug zum Rheinfall nach Schaffhausen 
unternommen. Zunächst ging es mit 
dem Bus nach Überlingen und dann 
weiter mit der Bahn nach Schaffhau-
sen. Von dort fuhr der Stadtbus zum 
Rheinfall. Ein kleiner Fußmarsch und 
schon tat sich vor den Augen und 
Ohren das tosende Spektakel Rhein-
fall auf. Die Ausflügler standen am 

Aussichtspunkt beim Mühlenradhaus 
mit dem alten Mühlrad. Von da führt 
eine Treppe hinunter zum Rheinfall-
becken und auf der schönen Ufer-
promenade entlang bis zum Schlössle 
Wörth. Einige bestiegen ein Boot für 
eine Rundfahrt, um die gigantischen 
Wassermassen aus nächster Nähe zu 
beobachten. Trotz vieler Besucher an 
diesem Tag fand man Platz für ein 
Mittagessen. Später ging es zurück in 
die historische Schaffhauser Altstadt, 
wo jeder nach eigenem Gusto die Zeit 
bis zur Rückfahrt verbringen konnte. 
In der Fußgängerzone mit ihren schö-
nen gotischen und barocken Bürger-
häusern und den bemalten Fassaden 
gab es viel zu sehen und auch eine 
Kaffeepause war mit eingeplant, be-
vor es mit Bahn und Bus zurück nach 
Pfullendorf ging. Zusätzlich zu den 
vielen tollen Eindrücken sorgte auch 
das gute Wetter dafür, dass der Tag 
zu einem schönen Erlebnis für die Teil-
nehmer wurde. 

Vereine / Senioren

Beim Ferienprogramm des Modelleisenbahn-Clubs bastelten die Kids kleine 
Landschaften. � Foto: privat 

Nächster Kaffeenachmittag 
Das Seniorenforum der Stadt Pful-
lendorf lädt alle älteren Bürgerin-
nen und Bürger in Pfullendorf und 
den Ortsteilen immer am vierten 
Dienstag im Monat von 14.30 bis 
etwa 17 Uhr zu einem Senioren-
café in den Treffpunkt am Stadt-
see (Am Stadtweiher 18) ein. Das 
nächste Seniorencafé findet am 
Dienstag, 24. September, statt. 
Mitglieder des Bürgerhilfevereins 
und des Netzwerks 50plus ser-
vieren Kaffee, Kuchen und Erfri-
schungsgetränke. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um eine Spende 
wird gebeten. Direkt beim Treff-
punkt befindet sich eine Haltestel-
le des Bürgerbusses (Haltestelle 
Seniorenwohnanlage am Stadt-
see). Parkmöglichkeiten gibt es im 
benachbarten Parkhaus oder auf 
dem städtischen Parkplatz neben 
dem Riku Hotel.

Die Senioren des DAV unternahmen eine Wanderung auf der Schwäbi-
schen Alb. � Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 1. September - 22. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 3. September
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 6. September
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier
Samstag, 7. September 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst
19.00 Uhr Messfeier 
  
St. Fidelis, Otterswang
Keine Meßfeier 
  
St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Montag, 2. September 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d. T., Denkingen
Keine Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Keine Messfeier 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Vom 25. Juli bis 6. September ist 
das Pfarrbüro montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.  
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 

Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
P f a r rgeme inde ra t s vo r s i t zen -
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@kir-
che-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 
  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288 

Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 1. September - 22. Sonn-
tag im Jahreskreis
9.00 Uhr Messfeier in Walbertswei-
ler 
10.30 Uhr Messfeier in Herdwangen
Dienstag, 3. September 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 6. September
19.00 Uhr Messfeier 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 1. September - 14. Sonn-
tag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Diakonin 
Klaiber 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Donnerstag, 5. September, 14.30 Uhr

Foyer der Christuskirche, Kaffee-
nachmittag 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe
(in den Ferien geschlossen) 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
(in den Ferien geschlossen) 
Donnerstags, 15.30 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Jungschar  (für Grundschulkinder) 
(in den Ferien geschlossen)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781 
  
KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Geheimniskrämereien 
unerwünscht. 
BESTATTUNGSVORSORGE –
Entlastung im Trauerfall.

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

SPORT

TSV Aach-Linz 

Tag des  
Mädchenfußballs 
Aach-Linz/pa - Anlässlich des 
30-jährigen Bestehens des Mädchen-
fußballs beim TSV Aach-Linz lädt der 
Verein am Samstag, 7. September, 
von 11 bis 14 Uhr zu einem Tag des 
Mädchenfußballs ein. Die Veranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Fußballbund statt. 
Alle fußballinteressierten Mädchen 
im Alter von sieben bis 15 Jahren 
sind herzlich zum Schnuppertraining 
mit den Trainern und Jugendspiele-
rinnen eingeladen. Die Freude am 
Fußball und am Sport in der Gemein-
schaft stehen im Vordergrund. Zum 
Abschluss gibt es ein kleines Ver-
pflegungsangebot. Es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Die Teilnehmerin-
nen werden um geeignete Kleidung 
gebeten. Anmeldung sind per E-Mail: 
info@tsv-aach-linz.de möglich. 

DIES & DAS

Landratsamt 

Infos für Behinderte 
Sigmaringen/pa - Der Kreisbehinder-
tenbeauftragte Johann Nieß setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behin-
derung im Kreis Sigmaringen ein. 
Er ist Mittler zwischen Betroffenen 
und fachlich Verantwortlichen und 

bietet regelmäßig Sprechstunden an 
am Donnerstag, 26. September, von 
17 bis 19 Uhr in den Räumen des 
Sozialverbands VdK in Pfullendorf 
angeboten. Darüber hinaus nimmt 
Johann Nieß jederzeit Anliegen per 
Mail: kbb@landkreis-sig.de oder per 
Post an das Landratsamt Sigmarin-
gen, Johann Nieß, Leopoldstraße 4 
in 72488 Sigmaringen entgegen. 

Landratsamt 

Hörberatung 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist auf die nächsten Beratun-
gen rund um das Thema Hören für 
schwerhörige und taube Menschen 
hin. Spätschwerhörige oder alters-
schwerhörige Menschen erleben 
ihre plötzliche Hörbehinderung oft 
als Stigma und Makel. Häufig zie-
hen sie sich deshalb zurück und iso-
lieren sich. Auch um dem entgegen-
zuwirken, bietet der Landesverband 
der Schwerhörigen und Ertaubten 
Baden-Württemberg eine neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um 
das Thema Hören an. Die nächsten 
Beratungen findet am Mittwoch, 4. 
September, und Mittwoch, 2. Okto-
ber, jeweils von 10 bis 15 Uhr in den 
Räumen des Pflegestützpunkts des 
Landkreises in Mengen, statt. Das 
Beratungsangebot ist neutral und 
kostenfrei. Um eine Terminvereinba-
rung unter Telefon 0179/6784998 
oder E-Mail: katja.widmann@hoer-
geschaedigte-bw.de wird gebeten. 
Die Beratung umfasst unter ande-
rem Informationen zur Hörgeräte-
versorgung, zum Cochlea-Implan-
tat, zu technischen Hilfsmitteln wie 
Lichtsignal- und Kommunikations-
anlagen sowie zur T-Spule. Darüber 
hinaus geht es um den Schwerbe-
hindertenausweis und den Umgang 
mit der eigenen Behinderung. 

Landratsamt 

Interkulturelle  
Wochen 
Sigmaringen/pa - Seit Februar ha-
ben Organisationsteam und Ko-
operationspartner am Programm 
gearbeitet, nun rückt der Start der 
Interkulturellen Wochen im Land-
kreis Sigmaringen in Reichweite: 
Fast 30 Veranstaltungen sollen vom 
15. September bis zum 13. Oktober 
dazu beitragen, Menschen zusam-
menzubringen, Brücken zu bauen 
und die positiven Seiten der Integ-
rationsarbeit zu zeigen. Sanja Mühl-
hauser, Integrationsbeauftragte des 
Landkreises Sigmaringen, organi-
siert die Interkulturellen Wochen 
gemeinsam mit Norbert Stauss, 
Leiter der Sozialen Dienste beim 
Caritasverband für das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch, und Janneck 

Keller, Integrationsbeauftragter der 
Stadt Sigmaringen. Das Programm 
reicht von Kochen und Kino über 
eine Stadtführung, eine Ausstellung 
und eine Podiumsdiskussion bis hin 
zu einem Begegnungsfest und einer 
Internationalen Shuttletour. 
Den Auftakt bildet der Europäische 
Tag der Jüdischen Kultur am Sonn-
tag, 15. September, von 18.30 bis 
20 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus in Sigmaringen. Zu Ende ge-
hen die Interkulturellen Wochen mit 
dem Fest der Kulturen am Sonntag, 
13. Oktober, ebenfalls in Sigmarin-
gen. Die Angebote richten sich an 
Geflüchtete und an Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren, aber 
auch an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich für das interkulturelle 
Leben im Landkreis Sigmaringen 
interessieren. Das vollständige Pro-
gramm gibt es im Internet: www.
landkreis-sigmaringen.de/interkul-
turelle-wochen. 

SKM 

Online Seminar 
Sigmaringen/pa - Der Katholische 
Verein für soziale Dienste im Land-
kreis Sigmaringen veranstaltet in 
Kooperation mit dem Landratsamt 
vom 20. September bis 11. Oktober 
ein Basisseminar „Fit und kompe-
tent für die Übernahme einer recht-
lichen Betreuung“. Das Seminar fin-
det in vier Modulen jeweils freitags 
von 17 bis 21 Uhr als Online Seminar 
über die Plattform „Zoom“ statt. Es 
besteht die Möglichkeit, nur an ein-
zelnen Modulen teilzunehmen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und erfolgt 
auf Spendenbasis. Das Angebot 
wendet sich an Personen, die eine 
rechtliche Betreuung übernehmen 
möchten, an Personen, die eine 
rechtliche Betreuung für einen Ver-
wandten ausüben und an Personen, 
die ihr Wissen zur rechtlichen Be-
treuung auffrischen möchten. Inter-
essierte melden sich bis 19. Septem-
ber unter Telefon 07571/728920 
oder E-Mail: 
raeffle@skm-sigmaringen.de. 

Landratsamt 

Wellcome-Helfer  
gesucht 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
sucht ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer mit einem Herz für Fa-
milien. Die ersten Monate nach der 
Geburt eines Kindes sind für alle 
jungen Eltern herausfordernd. Umso 
hilfreicher ist für sie die Unterstüt-
zung der Familie oder von Freunden. 
In Zeiten wachsender Mobilität und 
kinderferner Lebenswelten fehlt 
jedoch immer häufiger ein persön-
liches Netzwerk, das die Herausfor-

derungen zu meistern hilft. In die-
sen Fällen sind die Ehrenamtlichen 
des Programms „Wellcome“, einer 
Art modernen Nachbarschaftshilfe, 
oft die rettenden Engel. Sie tragen 
dazu bei, dass kleine Krisen klein 
bleiben. Da die Nachfrage der Fami-
lien im Landkreis Sigmaringen nach 
Unterstützung stetig wächst, ist das 
„Wellcome“-Team auf der Suche 
nach Verstärkung. Wer Interesse 
hat, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren und Familien im ersten Lebens-
jahr nach der Geburt einen Teil der 
Zeit zu schenken, ist eingeladen, an 
einer der nächsten digitalen Infover-
anstaltungen teilzunehmen. Sie fin-
den am Dienstag, 28. Mai, von 11 
bis 12 Uhr, am Donnerstag, 18. Sep-
tember, von 14 bis 15 Uhr, am Diens-
tag, 8. Oktober, von 15 bis 16 Uhr,  
am Donnerstag, 14. November, von 
19 bis 20 Uhr und am Dienstag, 
10. Dezember, von 11 bis 12 Uhr 
statt. Anmeldungen sind im Inter-
net auf www.wellcome-online.de/
ehrenamt-veranstaltung möglich. 
„Die Ehrenamtlichen können ganz 
schnell und konkret helfen“, sagt 
Anja Höfler, „Wellcome“-Koordi-
natorin im Landkreis Sigmaringen. 
„Und alle werden beschenkt: Die 
Familie durch praktische Entlastung 
und die Ehrenamtlichen durch das 
Lächeln der Kinder.“ Helferinnen 
und Helfer gehen zum Beispiel mit 
dem Baby spazieren, damit die 
Mutter Schlaf nachholen kann. Sie 
begleiten die Zwillingsmutter zu 
Arztbesuchen oder spielen mit den 
Geschwisterkindern. Sie stehen mit 
Rat und Tat zur Seite oder hören ein-
fach zu. Die Ehrenamtlichen besu-
chen die Familien einmal pro Woche 
für etwa zwei Stunden. „Damit ent-
lasten sie die Familien und gestalten 
den Landkreis Sigmaringen noch 
familienfreundlicher“, sagt Hubert 
Schatz, Leiter des Fachbereichs Ju-
gend im Landkreis Sigmaringen. 
„Nur wenn es den Eltern gut geht, 
geht es auch den Kindern gut.“ 
Seit 2011 bekommen Eltern im 
Landkreis Sigmaringen wertvolle 
Unterstützung über das Programm 
„Wellcome“. Dabei handelt es sich 
um ein Angebot der Fachstelle Fa-
milie am Start, eine Beratungsstelle 
für werdende Eltern und Familien 
mit Babys und Kleinkindern. Ger-
linde Kretschmann, Ehefrau des 
baden-württembergischen Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann, 
unterstützt dieses Engagement 
bereits von Beginn an als „Wellco-
me“-Patin. Aktuell engagieren sich 
20 Ehrenamtliche. Um den weiteren 
Bedarf abdecken zu können, sucht 
das „Wellcome“-Team weitere Hel-
ferinnen und Helfer – insbesondere 
rund um Pfullendorf und Sigmarin-
gen. Weitere Informationen gibt es 

Kirchen / Sport / Dies & Das
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bei „Wellcome“-Koordinatorin Anja 
Höfler, Telefon: 07571/102-4260 
oder E-Mail: sigmaringen@wellco-
me-online.de, und auf der Internet-
seite www.wellcome-online.de. 

Notfallseelsorge 

Helfer gesucht 
Sigmaringen/pa - Die Notfallseel-
sorge im Landkreis Sigmaringen 
braucht Verstärkung. Gesucht wer-
den Frauen und Männer, die sich im 
Team der Notfallseelsorger ehren-
amtlich engagieren und in Krisen-
situationen Erste Hilfe für die Seele 
leisten wollen. Voraussetzung ist 
eine Ausbildung oder ein Studium 
im sozialen, pädagogischen, pfle-
gerischen oder seelsorgerlichen Be-
reich, eine stabile psychische und 
physische Lebenssituation, der Füh-
rerschein und ein eigenes Fahrzeug, 
ein Wohnort im Landkreis Sigmarin-
gen und die Bereitschaft, regelmä-
ßig Dienst als Notfallseelsorger im 
Landkreis zu übernehmen. Zu den 
Aufgaben gehören die Begleitung 
von Menschen in akuten Krisensi-
tuationen, der Umgang mit Sterben 
und Tod und der Umgang mit aku-
ten Belastungsstörungen. Die Not-
fallseelsorger sind durch die Einbin-
dung in die Feuerwehr abgesichert, 
erhalten regelmäßige Fortbildungen 
und Supervisionen und sind Teil eines 
engagierten und motivierten Teams. 
Interessierte wenden sich für eine 
Gesprächsvereinbarung an die bei-
den Notfallseelsorger Winfried Fritz, 
E-Mail: winfried.fritz@nfs-sigmarin-
gen.de, oder Johannes Schramm, 
E-Mail: johannes.schramm@nfs-sig-
maringen.de. Weitere Information 
gibt es auf der Homepage: 
www.nfs-sigmaringen.de. 

Landratsamt 

Beratung für Eltern 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist darauf hin, dass die Familien-
gesundheitszentren rund um die Ge-
burt und in den ersten Lebensjahren 
beraten. Mütter und Väter beschäf-
tigen sich mit vielen Aspekten rund 
um die Schwangerschaft und die 
Geburt, von der Wochenbettbetreu-
ung über die Pflege und Ernährung 
des Babys bis hin zum Schlaf- und 
Wachrhythmus. Antworten auf viele 
Fragen bezüglich der neuen Lebens-
situation und des sich einstellenden 
Familienalltags erhalten werdende 
Eltern und Eltern von Kindern bis 
zu drei Jahren im Familiengesund-
heitszentrum an drei Standorten 
im Landkreis. In den Hebammen-
sprechstunden steht den Eltern 
eine Hebamme als fachkundige 
Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Ratsuchende können während der 

Sprechzeiten anrufen oder im Fami-
liengesundheitszentrum persönlich 
vorbeikommen. Dann können sie 
ihr Baby zum Beispiel auch wiegen 
lassen. Die Sprechstunden sind kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das Familiengesundheits-
zentrum Pfullendorf in den Räumen 
der ehemaligen Geburtenstation im 
SRH-Krankenhaus öffnet mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr und ist in dieser 
Zeit telefonisch unter der Nummer 
0151/28055573 erreichbar. In den 
Familiengesundheitszentren sind 
auch Mitarbeiterinnen der Fachstel-
le Familie am Start tätig. An sie kön-
nen sich Eltern wenden, wenn ihr 
Baby anhaltend viel weint, schlecht 
schläft oder nicht trinken bezie-
hungsweise essen will. Die richtige 
Ansprechpartnerin steht dort auch 
dann zur Verfügung, wenn Mütter 
und Väter spezielle Fragen zur Ent-
wicklung und Erziehung ihres Klein-
kinds haben, wenn die Trotzphase 
zur Belastung wird, sich Eltern er-
schöpft fühlen oder ihnen alles zu 
viel wird. Die Fachstelle Familie am 
Start informiert kostenlos über be-
stehende Angebote, Beratung und 
Unterstützung. Terminvereinba-
rungen sind möglich unter Telefon 
07571/102-4266 und per E-Mail: 
familieamstart@lrasig.de möglich. 

Dorfhelferinnen 

Familienwerk hilft 
Pfullendorf/pa - Anderer Namen - 
gleiche Leistung: Das Dorfhelferin-
nenwerk Sölden hat nach knapp 70 
Jahren seinen Namen geändert und 
heißt jetzt Familienwerk Sölden. Die 
Leistung ist die gleich geblieben: 
Die Fachkräfte der Familienpflege 
leisten Hilfe für Familien in Notsi-
tuationen. Mit dem neuen Namen 
wollen die Dorfhelferinnen zeigen, 
für wen ihr Herz schlägt, nämlich 
für Familien in aller Buntheit und 
Vielfalt. Wie schnell ist es passiert: 
Ein Elternteil wird krank und fällt 
aus, im privaten Umfeld fehlen hel-
fende Hände und schon gerät das 
„System Familie“ in eine Schiefla-
ge. Erst recht, wenn es gilt, Kinder 
und Haushalt weiterhin bestmöglich 
zu versorgen. Situationen wie diese 
sind die Sache der Dorfhelferinnen. 
Wenn der haushaltsführende Teil, 
meistens die Mutter, wegen Krank-
heit, einer Kur oder eines Kran-
kenhausaufenthaltes ausfällt und 
in der Familie mindestens ein Kind 
unter zwölf Jahren lebt, sind sie zur 
Stelle. Die Voraussetzung dafür ist, 
dass unsere Unterstützung bei der 
jeweiligen gesetzlichen Krankenkas-
se beantragt wird. Dafür brauchen 
Betroffene ein ärztliches Attestm 
das die medizinische Indikation und 

den Stundenumfang festgelegt. Die 
Mitarbeiterinnen des Familienwerks 
Sölden sind durch ihre mehrjährige 
Ausbildung fachkundige „Familien-
werkerinnen“. Sie verfügen über ein 
fundiertes Wissen und Können in 
den Bereichen Pädagogik, Hauswirt-
schaft, Landwirtschaft und Pflege. 
In enger Absprache mit der Familie 
sorgen sie dafür, dass sich betroffene 
Familien auch in einer Notsituation 
begleitet und wertgeschätzt fühlen. 
Alle Fragen von Interessierten und 
Anfragen von betroffenen Familien 
beantwortet Einsatzleiterin Sabine 
Mutschler, Telefon 07575/209531 
oder E-Mail: sabine.mutschler@fa-
milienwerk-soelden.de. Informatio-
nen gibt es auch auf der Homepage: 
www.familienwerk-soelden.de. 

Dies & Das  

Das Frauenbegegnungs-
zentrum informiert: 

Kurs für Kinder-
tagespflege 
Die Koordinierungsstelle für Ta-
geseltern bietet in Kooperation 
mit dem Landratsamt Sigmarin-
gen ab Donnerstag, 19. Septem-
ber, einen Qualifizierungskurs 
für Kindertagespflege an. Das 
Angebot wendet sich an Frauen 
und Männer, die in der Kinder-
tagespflege tätig sein wollen und 
Lust haben, individuell und fami-
liennah Kinder zu betreuen. Kin-
dertagespflege ist eine Form der 
Betreuung für Kinder von null bis 
14 Jahren. Kindertagespflege-
personen betreuen die Tageskin-
der bei sich zuhause, in anderen 
geeigneten Räumen oder im 
Haushalt der Kinder. Der Qualifi-
zierungskurs endet im Juli 2025. 
Er umfasst 300 Unterrichtseinhei-
ten. Davon sind 50 Unterrichts-
einheiten tätigkeitsvorbereitend 
und 250 Unterrichtseinheiten 
tätigkeitsbegleitend. Pädagogi-
sche Fachkräfte nach §7 KiTaG 
erhalten bereits nach 50 absol-
vierten Unterrichtseinheiten die 
Teilnahmebestätigung zur quali-
fizierten Kindertagespflegeper-
son. Näheres zur Qualifizierung 
und Beratung gibt es beim Frau-
enbegegnungszentrum in Sigma-
ringen, Telefon 07571/7479510 
oder E-Mail.: qualifizierung_ktp@
fbz-sigmaringen.de. Auskünfte 
zu den Voraussetzungen für die 
Tätigkeit als Kindertagespflege-
person erteilt Carina Alber von 
der Fachstelle für Kindertages-
pflege beim Landratsamt, Telefon 
07571/102-4258 oder E-Mail: 
carina.alber@lrasig.de. 

Die Räuberbahn informiert 
Bis 7. September ist die Räuberbahn zusätzlich zum Sonn- und Feier-
tagsbahnverkehr auch samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen 
unterwegs. Samstags gilt der Fahrplan der Bürgerbahn, an Sonn- und 
Feiertagen der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Die Räu-
berbahn, die samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen und sonn- 
und feiertags zwischen Aulendorf und Pfullendorf verkehrt, ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-App.  
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LUBW 

Kartierung 
Stuttgart/pa - Die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg führt 
bis Ende November 2024 Kartie-
rungen von Tieren, Pflanzen und 
Lebensräumen entsprechend der 
Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtli-
nie durch. Dabei wird die Gemein-
defläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die 
Untersuchungen auf wenigen Stich-
probenflächen, überwiegend im 
Außenbereich. Ziel ist es, langfris-
tig die Qualität von Lebensräumen 
beziehungsweise das Vorkommen 
und Bestandstrends von Tier- und 
Pflanzenarten zu erfassen. Eine Zu-
ordnung von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümern oder Bewirt-
schaftern findet bei der Erfassung 
und Auswertung der Kartierungen 
nicht statt. Es werden keine dauer-
haften Markierungen auf der Fläche 
vorgenommen und keine neuen 
Schutzgebiete abgegrenzt. Im Rah-
men dieser Erhebungen ist es den 
Kartierenden als Beauftragte der 
LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung 
zu betreten. Die Kartierenden betre-
ten nur offene Landschaft und Wald 
im Außenbereich. Fest umzäunte 
Privatgärten und Anlagen werden 
ohne Zustimmung nicht betreten. 
Die von der LUBW beauftragten Per-
sonen haben eine Kartierbescheini-
gung erhalten, die sie im Gelände 
mit sich führen und auf Nachfrage 
vorzeigen können. 

Krebsberatung 

Online-Männertreff 
Sigmaringen/pa - Die Krebsbera-
tungsstelle veranstaltet immer am 
letzten Donnerstag im Monat von 
19 bis 20 Uhr einen Online-Männer-
treff unter dem Motto „Gut gegen 
Kopfkino“. Das Angebot wen-
det sich an Männer, die von einer 
Krebserkrankung betroffen sind. 
Sie erhalten bei dem Männertreff 
Informationen und Fachvorträge zu 
ihrer Erkrankung und können sich 
deutschlandweit mit anderen be-
troffenen Männern vernetzen. Im 
Anschluss an den jeweiligen Vor-
trag steht eine Fachkraft für Fragen 
zur Verfügung. Moderiert werden 
die Männertreffs von Alexander 
Greiner, der selbst betroffen ist. 
Die Teilnahme ist kostenlos und auf 
Wunsch anonym. Eine Anmeldung 
unter E-Mail: maennertreff@gutge-
genkopfkino.de ist erwünscht, aber 
nicht zwingend erforderlich. Weite-
re Informationen gibt es im Internet: 
www.gutgegenkopfkino.de. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Ortschaftsrat Mottschieß
Dienstag, 3. September, 19 Uhr
Rathaus Mottschieß, Öffentliche Sit-
zung   
Altes Haus
Mittwoch, 4. September, 
19.30 Uhr
Vortrag „Graf Rudolf von Pfullen-
dorf in Jerusalem - Pilger, Gräber 
und Kreuzritter“   
Tourist-Information
Dienstag, 3. September, 17 Uhr
Marktplatz, Stadtführung „Pfullen-
dorf von unten und von oben“
Anmeldung: 07552/251131   
Räuberbahn 
Sonntag, 1. September
Samstag, 7. September
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn   
Tourist-Information
Freitag, 6. September, 13.30 Uhr
Marktplatz, 
Kostenlose Stadtführung   
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, 
Tagespflege für Pflegebedürftige   
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, 
Offener-Treff ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, 
Offener-Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr 
Kids-Treff für Grundschüler 
 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 

Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, 
samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 
14 - 18 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 17 Uhr
Samstag, 9 - 12 Uhr 

Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Telefon 
07552/9280468, 
Mobil 0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 

MÄRKTE

  
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt   
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 1. September
Samstag, 7. September
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Infos: www.raeuberbahn.de   
Montag, 2. September, 18 Uhr
Illmensee: Hotel Höchsten, Kräuter-
führung mit anschließendem Kräu-
terschlemmermenü
Anmeldung: 07555/92100   
Dienstag, 3. September, 17 Uhr
Pfullendorf: Stadtführung „Pfullen-
dorf von unten und oben“
Anmeldung: 07552/251131   
Mittwoch, 4. September, 
14.30 + 17 Uhr
Wald: Feuerwehrhaus, Kinomobil 
für Kinder   
Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr
Pfullendorf: Altes Haus, Vortrag von 
Bruder Jakobus „Graf Rudolf von 
Pfullendorf in Jerusalem - Pilger, 
Gräber und Kreuzritter“   
Freitag, 6. September, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Stadtfüh-
rung 

Freitag, 6. September, 18.30 Uhr
Wald: Genussrunde, Tapasabend
Anmeldung: www.genussrunde.de   
Samstag, 7. September, 14 Uhr
Ostrach-Tafertsweiler: Flohmarkt 
und Dorfhockete   
Samstag, 7. September, 14 Uhr
Ostrach-Habsthal: Kloster, Kloster-
samstag „Powerfrauen im Mittel-
alter“   
Samstag, 7. September, 15 Uhr
Illmensee: DRK-Heim, Weinfest    
Samstag, 7. September, 14 - 17 Uhr
Sonntag, 8. September, 14 - 17 Uhr
Wilhelmsdorf: Kulturscheune, Aus-
stellung „Alles könnte“ 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 

KULTUR

Altes Haus
Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr
Vortrag „Graf Rudolf von Pfullen-
dorf in Jerusalem - Pilger, Gräber 
und Kreuzritter“   
Parkhaus Uttengasse
Samstag, 7. September, 20 Uhr
Konzert mit „Violons Barbares“   
Seepark 
Sonntag, 1. September 
Pfullywood Festival mit Andreas Ga-
balier   
Café Moccafloor
Freitag, 6. September, 20 Uhr
Konzert mit Thomas Lutz und Chris 
Kodalik   
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
R.A. Powerhouse
Alno-Park, Ausstellung „Jenseits des 
Mondes auf der Erde“   

Veranstaltungen
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Kreiskulturforum
Kulturschwerpunkt Signifikante 
Frauen im Landkreis Sigmaringen
Programm: landkreis-sigmaringen.de   
Sigmaringendorf
Sonntag, 1. September, 14.30 Uhr 
Waldbühne, Theater „Der große 
Gatsby“
 

VEREINE

In den Ferien teilweise Änderungen   
Landjugend Zell
Samstag, 7. September, 20 Uhr
Sonntag, 8. September, 11 Uhr
Sportplatz Schwäblishausen, Sichel-
henke   
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 
Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Ringstraße 1/12, Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe 

Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 
Kontakt/Anmeldung: 
07556/3490275 oder 
w.wiederkehr@rheuma-liga-bw.de   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

In den Ferien teilweise Änderun-
gen   
Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 24. September   
Seniorenclub
Donnerstag, 5. September, 14.30 
Uhr
Foyer der Christuskirche, Kaffee-
nachmittag   
Netzwerk 50plus
Dienstag, 3. September, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Skatclub
Donnerstag, 5. September, 14.30 
Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Kartenspiele
Mittwochs, 14 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, 
Boule (Terminabstimmung Telefon 
0176/30180093)
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch 
Montags, freitags, 10 - 11.30 Uhr 
(im August Sommerpause)

Samina Fitness (ehemals Sportcen-
ter Barz), Gerätefitness für Senioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 

SONSTIGES

In den Ferien teilweise Änderungen 
  
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 
Uhr   
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung: 28. September   
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 
9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren   
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 
9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-

ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573   
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 19. September   
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé 
www.lesereich-pfullendorf.de   
Furtmühle
Samstag, 7. September, 10 Uhr
Naturerlebnistag 
 

SPORT

In den Ferien teilweise Änderungen 

TSV Aach-Linz
Samstag, 7. September, 11 Uhr
Sportplatz, Tag des Mädchenfuß-
balls 
  
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 

Veranstaltungen
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Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 
  
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 19.45 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 

TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr 
  
SCP Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 

Pfullendorfer Ruderclub 
Pfullendorfer Ruderclub 2002 
Freitags, 17.30 Uhr 
Hesselbühl 3/1, Boots- und Ergome-
tertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache und vorheriger Anmeldung 
Telefon 01520/435 9305 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 

Veranstaltungen

 

MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

Ihre Immobilie ist gefragt - unsere Kunden suchen
charmantes Familienhaus, gerne mit ELW oder 2. Wohnetage 
damit die Mutter mit einziehen kann. Unsere Familie (Lehrerin, 
Bautechniker und 2 Kinder) legt Wert auf einen schönen Garten.

Ihr kompetenter Ansprechpartner
 bei Wertermittlung, Verkauf und allen Immobilienfragen

Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie    Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Info@biv.de

 
 

 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen engagierten und motivierten

Lohn u. Finanzbuchhalter (-in) (m/ w/ d) Teilzeit

Zwingende Voraussetzungen sind gute DATEV-Kenntnisse. 
Nach einer entsprechenden Einarbeitungszeit erwarten wir 
eine selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
sowie Kunden- und Teamfähigkeit.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an: 
Fulminant GmbH, Meßkircherstr., 78333 Stockach 
per Mail: rfischer@fulminant-futtermittel.com
Alle Informationen zur Stelle finden Sie unter:
https://fulminant-futtermittel.com/Unternehmen/Stellenangebote/

3 1/2 Zi.Whng, in ruh. 2-Fam.Hs. an solventes Paar zu
vermieten.  Chiffre Zuschriften an den Verlag Z001/9688

1-Zimmer-Wohnung mögl. möbliert gesucht
in Pfullendorf od. näherer Umgebung von Südkoreanerin, 31 J.,
Sprachtherapeutin, NR, freundlich und ruhig, wegen Weiterbildung.
Mietzahlung ist sichergestellt.   0162/8166583

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN ANKAUF

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym
nastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend
liche und Erwachsene   
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14.00 – 18.00 Uhr

J. Nufer - Nufer Bau
Stelzacker 3,

88630 Pfullendorf
07552/3873030

Sommeröff nungszeiten:

9.00 – 14.00 Uhr

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

6/
37

*

&AUSBILDUNGBERUF
*in Pa� onville und Fellbach-Oeffi  ngen

Fahrer/in für Schülerbeförderung
Fahrer/in für Nacht/Wochenende

Fahrer/in für Krankenbeförderung
Telefon: 07552/5656
Telefon: 07552/4444
E-Mail: taxispoo@t-online.de 

         

Wir suchen für unser Team

Entlastung für
pflegende Angehörige

Alte Postgasse 1 · 88630 Pfullendorf · Telefon 07552/25-2400

Tagespflegetreff
•  Tagesbetreuung in freundlicher 

und sicherer Umgebung
• Geschulte Pflegekräfte
• Individuelle Betreuung
• Abwechslungsreiche Aktivitäten

Kurzzeitpflege
Vorübergehende  
Rundumbetreuung und  
professionelle Pflege.

www.spitalpflege.de

www.vinzenz-von-paul.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle

VINZENZ VON PAUL gGMBH

 Liebevolle und 
 individuelle Pflege zu Hause 

Kontakt: Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6 | 88630 Pfullendorf  
Tel. 07552 9337790 | info@vinzenz-pflege-ambulant.de

Wir bieten Ihnen ein Dauerarbeitsverhältnis 
auf Minijobbasis in einem zukunftsorientierten Unternehmen

sowie leistungsgerechte Entlohnung.

Sofern Sie im Besitz der Erlaubnis 
Führerscheinklasse 3 oder B verfügen, 

freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

SR Bus e.Kfr.
Heiligenbergerstrasse 47, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552 8086

info@srbus.de, www.sehmer-reisen.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

KLEINBUSFAHRER/IN
für den Werksverkehr mit Behinderten.

NACHTRÄGLICHE MONTAGE IN NUR 5-7 STUNDEN

DIE BADE-

für einen Unfallfreien Ein- & Ausstieg

WANNENTÜRE

remocom Badservice
Landstraße 35

89284 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

Tel.: 07302 9232625
www.remocom-
badservice.de

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de


